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PRISMA  LANDECK  '83
In  derAusste]lungsreihePRISMA

LANDECK  gibt  es zwei  konstante

Faktoren:  die  Ausstellung  findet  im

Bi.-  :e-Rhythmus  statt  und  verei-

ni4.Jewei1s  vier  Künstler  aus den

Ländern  Tirol,  Südtirol,  Vorarlberg,

dem  Trentino,  Bayern  oder  aus der

Ostschweiz;  der  geografische  Rah-

men  der  Arge  Alp  ist  hier  abgesteckt,

die  Einbeziehung  Graubündens,

Salzburgs  oder  der  Lombardei  ist

möglich,  aber  bisher  noch  nicht

wahrgenommen  worden.

Ursprünglicher  und  auch  heute

wirksamer  Sinn  dieser  Gemein-

schaftsausstellung  ist  die  Begegnung

mit  künstlerisch  anders  Denkenden,

die  Informationsmöglichkeit  über

die meist  engen  Grenzen  einer  Re-

gion  und  die Auseinandersetzung

mit  gegenwärtigen  Anliegen  von

Menschen,  die  im  Heute  leben  und

sich  mit  den vielföltigen  persönli-

chen  und  allgemeingültigen  Proble-

men  konfrontiert  sehen.

'.- ' -'=n die  früheren  Prisma-Doku-

meii.eiiionen  auSgegangen,  die  Posi-

tion  des Menschenbildes  von  ver-

schiedenen  Standpunkten  zu  be-

leuchten,  so hat  dieses  Generalthe-

ma eigentlich  auch  Prisma  '83 ge-

prägt.  Es war  und  ist  mir  stets  ein  be-

sonderes  Anliegen,  diese  Facetten

auszuloten  und  bewußt  zu machen.

Nur  selten  war  dem  abstrakten  Ge-

stalten  - dies  nui:  in der  Skulptur  -

Raum  gegeben.  Die  BescMftigung

mit  dem  Menschenbild,  mit  den

alltäglichen  Milieuschilderungen,

mit  den  Nöten  und  Zwängen,  mit  der

Bedrohung  und  der  Gefahr  der  Isola-

tion  war  und  ist  ein  zentrales  Motiv

heutiger  Künstler,  die  in ihrer  Sensi-

bilität  Vorschau  bekunden  und

sichtbar  machen,  was in der  Ober-

flächlichkeit  des Lebens  zugrunde

geht.

PRISMA  LANDECK  bringt  je-

weils  yier  Individualisten  mit  ihrer

eigenen  Sprache,  die  man  nicht  auf

einen  gemeinsamen  Nenner  biegen

kann,  die in ihrer  Ursprünglichkeit

eigenständig  und  selbstverständlich

existieren.  Der  Versuch,  sie in einer

Gemeinschaft  zusammen  zu

ordnen,  kann  schwer  gelingen,  die

Charaktere  und  die  Mentalitätsaus-

sagen  sind  zu verschieden.  Das  Be-

mühen  um  eine  Interpretation  des

Lebens  und  des Menschen  ist  ihnen

aber  gemeinsam.

Die  beiden  Bildhauer  Conta  und

Moosbrugger  stehen  sich  in man-

chen  Bereichen  -  die  hierabsichtlich

nicht  vorgestellt  werden  -  sehr  nahe:

in der  Holzskulptur  klingen  manch

literarische  und  erzählfreudige  Su-

jets  an,  verbinden  sich  in einer  oft  kri-

tischen,  meist  missionarischen  Spra-

che, die Themen  sind  symbolhaft

und  sinnbildlich  geprägt.  In  den  hier

gezeigten  Bildwei'ken  sind  zwei  di-

vergierende  Aspekte  präzisiert  wor-

den.

CHRISTINE  LJUBANOVIC

kommt  von  der  Grafik  her  und  hat

sich  stets  mit  der  Einbindung  der  Fo-

tografie  beschäftigt,  Illustrationen

von  Büchern  und  Filmarbeiten  führ-

ten  sie  in  diese  Richtung;  sie  ist  in  all

ihren  Werken  stark  vom  Gefühl  und

einer  gespannten,  sich  selbst  aufer-

legten  Skepsis  abMngig.  Ihre,,Zeit-

Die  aktuellen  Notenkurse  erfahren  Sie zu jeder  Tages-  und  Nachtzeit
über  unser  Telefonservice.  Rufen  Sie einfach  die  Nummer

05442/2713  Klappe  55
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Namenstage der Woche: FR (15. 7.):  Bonavenfüra,  Egon,  Roland  - SA (16. 7.):  Skalpulierfest,  Irmgard  - SO (17.7.):

Alexius - MO (18. 7.):Arno1d, Friedrich,  Arnulf-DI  (19.7.):Justau.  Rufina,Bernulf-MI(20.  7.):Margareta,Bernhard,

Elias-DO  (21. 7.):Laurentius,Daniel  Julia-FR  (22. 7.):MariaMagda1ena-  HatMargaretkeinenSonnenschein,  dann

kommt  das Heu  nie  trocken  ein.

verschiebungen"  aus dem  heurigen

Jahr  demonstrieren  ihren  Versuch,

Erlebtes  in Zeitdistan-z  -zu e-r-l-eb-eiii,

Gesehenes  in Gefühlsdistanz  nie-

derzuschreiben,  fotografierte  Reali-

tät  in  Gestaltungsdistanz  inAquarel-

le umzusetzen.  RömischeZusfönde

werden  zu  einer  paris-gefilterten

neuen  Rea1iföt.

CARMEN  MÜLLER  hat  beim

Österreichischen Grafikwettbewerb

1982  in  Innsbruck  durch  eine  grafi-

tche  Applikation  bei  der  internatio-

nalen  JuryBeachtung  und  eine  Preis-

auszeichnung  gefunden.

-PRISMA  LANDECK  versuöht,

Akzente  stilistisch  differenzierter

Aussagen  zur  Diskussion  zu stellen,

die  Werke  sindtum'Teil  nicht  ange-

nehm,  vielleicht  sogar  bedrängend,

sie stehen  alle  aber  bewußt  außer-

halb  der  gewohnten  Norm  und  mö-

gen  zu  einer  Konfrontation  und

Auseinandersetzung  ariregen.

Gert  Ammann

(Auszug  aus  deim  Kata1ogvorwort

,,Notizen  zu  Prisma  Landeck  '83")

Sehwerpunktaktion,,Urlaub"  der

Sicherheitsdirektion
Urlaub  ist  ein  Begriff,  der  uns  ge-

danklich  mit  Freiheit,  Erholung  und

Sorglosigkeit  verbindet.  Für  man-

chen  hat  der  Urlaub  jedoch  schon

mit  bitterer  Enttäuschung  geendet,

wenn  er  bei  der  Rückkehr  feststel1en

mußte,  daß Einbrecher  die Woh-

nung  geplündert  hatten.  Neben  dem

Verlust von Wertge(4cnständen  muß-
te vielfach  ein hoher  Sachschaden

durch  die  Einbruchshandlung  fest-

gestellt  werden.

Es  lohnt  sich  daher,  vor  jedem

Urlaub  oder  jeder  längeren  Abwe-

senheit  auch  auf  entsprechende

Maßnahmen  zu  achten,  um  solchen

Schäden  nach  Möglichkeit  vorzu-

beugen.

So  sollte  rechtzeitig  eine  Ver-

trauensperson  gefunden  werden,  die

sich  um  die  leerstehende  Wohnung

kümmert  und  über  die Erreichbar-

keit  des  Wohnungsinhabers  und  des-

sen  Rückkehrzeit  informiert  ist.  Die-

ses Wissen  darf  jedoch  von  der  Ver-

trauensperson  nicht  an Außenste-

hende  weitergegeben  werden.  Es ist

vorteilhaft,  der  Vertrauensperson  ei-

nen  Wohnungsschlüssel  zu überlas-

sen.

Außensteckdosen  sollten  ab dem

Sicherungskastenstromfrei  gehalten

werden,  damit  sie nicht  als Kraft-

quel]e  für  Einbruchswerkzeuge  (z.B.

Bohrmaschine)  verwendet  merden

können.  Das  gleiche  gilt  für  Außen-

schalter,  weil  sie nach  Abschrauben

des Schutzdeckels  1eicht  angezapft

werden  können.  Einbruch-  und  Ein-

steighilfen  wie  Krampen,  Schaufeln,

Leitern  usw.  sol]ten  im Objekt  ver-

wahrt  werden.

Jeder  Hinweis  auf  die  Abwesen-

heit,  wie  überfül]te  Briefkästen,  stän-

dig nachts  unbeleuchtete  Objekte,

Telefonanrufbeantworter,  die über

die  Abwesenheit  der  Besitzer  Aus-

kunft  geben,  auf  die  Urlaubs-

schließung  hinweisen  Presseverlaut-

barungen  sowie  diesbezügliche

Wie  es fiherwar

Fließ im Jahre 1932; BiJd von Schlatter Ludwig, Flie[l, zur  Verftigung gestellt.

schriftliche Informationen  an Haus-

und  Wohnungstüren  sind  Orientie-

r-üngs-h-ilfen-für-d-en  Dieib-  und-sollten

daher möglichst  vermieden  werden.

Schmuck,  Bargeld,  Wertpapiere,

Briefmarkensammlungen  etc.  sind

am besten  in einem  Bankdepot  ver-

wahrt.

TASCHENDIEBE  - Schon  beim

Fahrkartenscha]ter  lauern  mitunter

Taschendiebe.  Es  muß  daher

empfohlen  werden,  beim  Kartenkauf

Wertgegenstände  oder  Handtaschen

auch  nicht  kurzfristig  abzulegen.

Vorteilhaft  ist  es, wenn  schon  vor  Be-

treten  der  Schalterhalle  das Bargeld

möglichst  genau  bereitgehalten

wird.

Dem  Reisegepäck  soll  nie  der  Rük-

ken  zugekehrt  werden,  denn  der

Dieb  wartet  auf  solche  Gelegenhei-

ten. Bei  kurzfristigen  Besorgungen

von  Zeitungen,  Zigaretten  oder

Erfrischungen  ist die  Diebstahlsge-

fahr  besonders  groß.

Man  erhöht  nicht  nur  die  Sicher-

heit,  sondern  kommt  auch  in  den  Ge-

nuß einer  bequemen  Reise,  wenn

man  auflängeren  Strecken  zuminde-

stens  das sperrige  Reisegepäck  als

Fracht  aufgibt.

Besonders  im  Ausland  muß

empfohlen  werden,  Gepäckstücke

nur  den  mit  Dienstabzeichen  ge-

kennzeichneten  Trägern  anzuver-

trauen,  denn  eineUniform  garantiert

noch  keinen  ehrlichen  Gepäckträ-

ger.

Wenn  aus  was  immer  für  Gründen

das Abtei]  verlassen  werden  muß,

sollten  wenigstens  Wertsachen  wie

Geldtasche,  Dokumente  und

Schlüsselbund  mitgenommen  wer-

den.

Eine  vertrauenserweckende  Per-

son sollte  zur  Aufsicht  für  die im

Abteil  verbleibende  Gepäckstücke

gewonnen  werden.

Mehrere  im  Abteil  reisende,  nicht

zusammengehörige  Personen  ge-

währleisten  mehr  Sicherheit  als ein

einzelner  unbekannter  Mitreisen-

der.

Ein  Speisewagenbesuch  sollte  am

besten  zwischen  zwei  Stationen

erfolgen,  damit  ein  eventueller  Ge-

päckdiebstahl  noch  vor  der  nächsten

Station  entdeckt  werden  kann.

Während  Nachtfahrten  sollte  nie-

mand  an  das  Reisegepäck  oderan  die

Wertsachen  herankommen,  ohne

daß der  Eigentümer  geweckt  wird.

Dokumente,  Bargeld  und  Schecks

sollten  möglichst  am Körper  getra-

gen  werden.

Für  Fotoapparate,  Ferngföser,

Mäntel  und  Schals  ist  der  Haken  ne-

ben  de-r-Eingangstür-denkbar  ungeei-

gnet,  weil  der  Dieb  im  Vorbeigehen

zugreifen  kann.

Von  Fremden  sollten  auch  keiner-

lei  Erfrischungen  oderMedikamente

angenommen  werden,  denn  es könn-

ten  Betäubungsmittel  darin  enthal-

ten  sein.

Alleinreisende  Frauen  sollten  nur

solche  Abteile  aufsuchen,  in denen

sich  bereits  mehrere  vertrauenser-

weckende  Mitreisende  befinden.

Jede  nicht  unbedingt  notwendige

fremde  Hilfe  soll  dankend  abgelehnt

werden.

Bahndiebe  sind  auf  ,,Blitzax-Jifü
nen"  trainiert.  Schon  ein  kurzer

Blick  des  Reisenden  aus  dem  Abteil-

fenster  kann  fiir  den  Diebstahl  von

Wertsachen  oder  Handtaschen  ge-

nügen.  Es ist  nützlich,  aIle  verdächti-

gen  Wahrnehmungen  unverzüglich

dem  Zugspersonal  zu  melden.

Manchmal  sind  auch  Sicherheitsor-

gane  in  Zivilkleidung  im  Zug,  mit  de-

nen  der  Schaffner  Kontakt  herstellen

kann.

Man  kommt  nicht  darüber  hin-

weg,  auch  Urlaubern  während  ihres

Aufenthaltes  im  Urlaubsort  gewisse

Vorsichtsmaßnahmen  zum  Schutze

des Eigentums  anzuraten.

Sorglosigkeit  kann  sich  bitter  tä-

chen.  Gar  mancher  Urlauber  mußte

-  aller  siner  Barmittel,  Dokumente

und  Wertsachen  beraubt  - seinen

Ur]aub  frühzeitig  abbrechen  d

konnte  nur  noch  mit  einem  vom

Konsulat  vorgestreckten  Bargeldbe-

trag  die Heimreise  antreten.  Diese

unangenehmen  Überraschungen

hätten  bei einiger  Vorsicht  verhin-

dert  werden  können.

Bargeld,  Dokumente,  Schecks

und  Wertsachen  gehören  in die si-

chere  Verwahrung  bei  der  Hotelver-

waltung.  Die  Verstecke  irn  Zimmer

sind  den  Dieben  längst  bekannt.

Wertsachen  (Geldtaschen,  Uhren,

Schmuck  usw.)  so]lten  auch  nachts

nicht  griffbereit  im  Zimmer  umher-

liegen.  Bei  einem  bloßen  Erholungs-

urlaub  fößt man  echten  Schmuck

und  wertvolle  Uhren  am besten  zu

Hause.

Das  Zimmer  sollte  nach  dem  Ver-

lassen  immer  verschlossen  und  der

Schlüssel  so hinterlegt  werden,  daß

er nicht  allgemein  zugänglich  ist,

denn  unbewachte  Schlüsselbretter

sind  geradezu  eine  Einladung  für

Hoteldiebe.
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A biz  ins  Paznaun  gschaut

In  Mathon  gibt  das  Paznauner  Bauernmuseum  Einblick  in ein  Hauswesen  von
früher.

dorf  geblieben"  hörte  man  nieman-

den  singen,  denn  die Bedingungen

waren  ideal.  Fast  rührend  ist  die  Auf-
forderung  in  der  Ausschreibung:

,,Das  Paznauntal  ist  Naturschutzge-

biet.  Bitte  zerstört  nicht  die  Wiesen  -
sie sind  das Heiligtum  der  Bauern  -
und  werft  keine  Abfälle  herum!"  Für
die  Wiesen  war  dieZeit  insofern  gün-
stig,  als sie kurz  vorher  abgemäht

worden  waren  und  die  vielen  Schau-
lustigen  so das Gras  nicht  nieder-
trampeln  konnten.  Wäre  das Paz-
naun  ein Naturschutzgebiet,  hätte
das eine  oder  andere  in den  letzen
Jahren  wohl  nicht  gebaut  werden
dürfen.  Das  Paznaun  zeigte  sich  auf
jeden  Fall  den  vie]en  Leuten  aus
ganz  Europa  von  seiner  besten  S-eite
und  wird  manche  zum  Wiederkom-
men  animiert  haben.

----.nn  man  durchs  Paznaun  wan-

di  oderföhrt,kämemannieaufden

Gedanken,  daß  wir  uns  in  einer  Zeit
der  wirtschaftlichen  Stagnation  und,
damitverbunden,  der  zunehmenden

Arbeitslosigkeit  befinden.  Da sind

dort  in  den  letzten  Jahren  neue

Kleinbetriebe  entstanden,  überall  ist
,,Handel  und  Wandel':  überall  regt

es sich.  Es scheint,  als  kämen  die  Paz-
nauner  nun,  nach  jahrhundertelan-

gem  Leben  im  wirtschaftlichen

Abseits,  in  den  Genuß  eines  gerech-
ten  Ausgleichs.  Längst  Legende  sind
die  Fortzieher  aus  dem  Paznaun  und
die  bittere  Armut  der  Daheimgeblie-

benen,  die  sich  auf  den  steilen  Tal-
hängen  abschinden  mußten.  Einen

guten  Einblick  in  dieseharteArbeits-

welt  gibt  das Paznauner  Bauernmu-

seum  in  Mathon.  Dieser  Tage

erschien  ein  kleiner  Führer,  iri  dem
Josef  Walser  im Vorwort  schreibt:

, 5 19. Juli 1981 machten Eugen
% ulSeri  Lehrer  an der Sonderschule

neben  Eugens  Keramikstube  als Mu-
seum  der  Offentlichkeit  zugänglich.

Im  Gegensatz  zu anderen  Museen,
in denen  Reichtümer  und  Kostbar-

keiten  gezeigt  werden,  gibt  das  Paz-
nauner  Bauernmuseum  sowohl  den
Einheimischen  (vor  allem  der  Ju-
gend)  als auch  den  (fösten  anhand
von  Einrichtungs-  und  Gebrauchs-

gegenständen  Einblick  i.n das harte
und  -entbehrungsreiche  Leben  der
Vorfahren  in  einer  unwirtlichen  Ge-
gend.  Besonders  erwähnenswert  ist,
daß diese  vielföltige,  volkskundlich

wertvolle  Sammlung  beinahe  zur
Gänze  aus  dem  Privatbesitz  der  Fa-
milie  Walser  stammt."

Von  Mathon  bis  Ischgl  fanden  auf
derTrisanna  in  derletztenWoche  die
intenational  ausgeschriebenen

,,Deutschen  Meisterschaften  im
Wildwassersport"  fiir  Schüler,  Ju-
gend,  Junioren  und  Senioren  statt.
Veranstalterwar  derDeutsche  Kanu-

Verband  e.V.,  ausrichtender  Club
der  Kajak-Club  Düsseldorf-Hamm

e.V.  ,,Ach  wärst  du doch  in  Düssel-

Galtür,  und  seine  Mutter  Maria  das
zirka  400 Jahre  alte,,Krumpa  Haus"

In  Ischgl  ging  es in  derletzten  Woche  sehr  sportlich  zu:  der  Deutsche  Kanu'Ver-
band  e.V.  veranstaJtete  die  Deutschen  Meisterschaften  im  Wildwasser.

setzungsarbeiten,  die  bis  jetzt  durch-
wegs  in  Eigenregie  durchgeführt

wurden.  Die  Kapelle  erhielt  ein

neues  Fundament,  der  Außen-  und
Innenputz  wurde  abgeschlagen,  das
Dach  mit'  Lärchenschindeln  einge-
deckt.  DieSe  wurden  aus von  der
Agrar  zur  Verfügung  gestel1ten  Lär-
chen  selbst  gespalten.  Die  finanzielle

Seite  sieht  so aus: 150.000  S ergab
eipe  Sammlung,  100.OOO S stellte  die

Gemeinde,  50.000  S die Pfarre  'zur
Verfügung.  Nach  Außen-  und  Innen-
verputz,  Legeii  eines  neuen  Bodens,
Einbau  neuen  Gestühls  und  Restau-
rierung  des Altares  hoffen  die  Leute
von  Ebene  die  Kapelle  noch  in die-
sem  Herbst  einweihen  zu  können.

Bei  der  Durchfahrt  durch  See sah
man  am  vergangenen  Samstag  nach-

mittag  trotz  herrlichen  Wetters,  das
zu ünderen  Vergnügungen  animiert

hätte,  einige  Leute  am  fleißigen  Wer-
ken:  sie waren  dabei,  einen  Spiel-
platz  für  Kinder  zu  installieren  und
zwar  auf  dem  Platz  hinter  dem  Post-
amt,  auf  dem  im  Winter  eisgelaufen

wird  und  der  für  das  neue  Gemeinde-
haus  vorgesehen  ist. Ein  nachah-
menswertes  Beispiel  ist  die  Aufstel-
lung  der  Altglasbehälter  hinter  einer
Ankündigungswand.  (In  manchen
Dörfern  fallen  sie fast  mehr  ins  Auge
als die  Kirche.)
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[yandesrat  Christian  Hfüber zur  Lage  der

W'irtschaft  Tirols  1982  bis Mitte  1983
Landtagssitzung:  6. und  7. Juli  1983

Die  inteniatioü-a-le  Wirtschaftslage  bliöb  auch-  ffir  die- TirolerWirtschaft  nicht

ohne  negative  Folgen.  -

Über  weite  Strecken  verlief  die  drückt,  verzeichnete  ebenfalls  einen

iirtschaftliche  Entwicklung  im  Rückgang  von  310/o. Dies  bedeutet,

.and  Tirol  ähnlich  jener  Gesamt-  daßdieMöglichkeitderSchuldentil-

isterreichs,  wenn  auch  in einigen  gung  und  damit  auch  der  Eigenkapi-

lereichen  vergleichsweise  günstige-  taJbildung  und  der Investitionsfi-

e Ergebnisse  erzielt  werden  kon.n-  nanzierung  aus  Eigenmitteln  fur  die

en.  Unternehmungen  im  gleichen  Zeit-

raum  um  ca. V3 gesunken  ist.

Nach  der  Untersuchung,  die  die-

sen  Aussagen  zugrunde  liegt,  ist da-

bei der  Personalaufwand  um  92,5'/o

ge5tiegen.

Die  Arbeitsmarktlage  gibt  nun

auch  in  Tirol  spürbar  Anlaß  zur  Sor-

ge, höhere  Arbeitslosenziffern  und

weniger  offene  Stellen  waren  die

Kennzeichen  des Jahres  1982.

1982  betrug  das  Realwachstum  des

-iroler  Bruttoinlandsproduktes

,40/o. Das  Investitionsvolumen  ver-

eichnete  nur  mehr  einen  geringen

iominellen  Zuwachs,  real  wurde

982 jedoch  weniger  investiert  als

981.  Die  Ertragslage  hat  sich  in  eini-

en Wirtschaftszweigen  weiter  ver-

ch]echtert,  was  auch  durch  das

prunghafte  zahlenmäßige  Anstei-

;en  der  Insolvenzverfahren  bestätigt

vird.

Wie  bereits  der Berichterstatter

iufzeigt,  möchte  auch  ich  auf  die

tark  sinkende  Eigenkapitalausstat-

ung  der  Unternehmungen  hinwei-

:en. Das  Verhältnis  vom  Eigenkapi-

al zum  Gesamtkapital  hat  sich  in

Jen  letzten  Jahren  um  70'Vo ver-

Ihr,,Schilling"im  Ausland.
SF I i

DK

(iB

DDR PL

üAMTO

Bei einet  angenommenen Ausgabe vün oS lOO. -  enechnet aus den Dutchschntttspreisen eines aus Hotelkoslen
Menu Milch Buller  -Brül  Fleisch und Wein beslehenden Wa+enkorbes muß man in Europa mil
Mehi  odet  Wenige+ausgaben  rechnen

ichlechtert.

Die  Cash-Flow-Umsatzrate,  die

las  Verhfütnis  zwischen  Umsatz  und

nnenfinanzierungspotential  aus-
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25 Jahre  Schützenkompanie

Pnutz-Faggen

seine  Funktion-  zurück,  Karl  Hai-

degger  folgt  auf  ihn.,,20  Jahre  Schüt-

zenkompanie  Prutz-Faggen"  wird

1977  mit  einem  Regimentsschützen-

fest  gefeiert,  an dem  1800  Schützen

teilnehmen.

Hauptmann  Bernardi  legt  1979

sein  Amt  nieder.  Der  neue  Haupt-

mann  heißt  Josef  Partoll,  der  mit  der

Durchführung-  dö-s-Bä-zirk-ssch-ützen-

festes  ein  Jahr  spfüer  bereits  die  erste

große  Aufgabe  vorfindet.  Manfred

Hohenberger  übernimmt  die

Obmannfunktion  1981  von  Karl

Heidegger.  1982 kann  man  in das
neue  Schützenheim  einziehen.

(Verwendete  Literatur:  Festschritt

,,25 Jahre  Schützenkompanie  Prutz-

Fa4gen:: yerfaßt von Ehrenobmann
Med.-Rat  Dr.  Max  Kathre  n).  o.p.

Arche  83

Aufbruch  an den,,Ort"  der  Phantasie

Die  Sctfützenkompanie  Prutz-Faggen  im  Jubiläumsjaht  1982

Das  diesjährige  Bezirksschützen-

fest  wurde  am  vergangenen  Sonntag,

lO. Juli,  zu Ehren  der  Schützenkom-

p. -.E Prutz-Faggen,  welche  letztes

' .föüi"  ihr  25jähriges  Bestehen  bege-
hen  konnte  und  dieses  heuer  offiziell

feierte,  in Prutz  abgehalten.  Schüt-

zenkompanien  und  Musikkapellen

sowie  Fahnenabordnungen  aus  nah

und  fern  gaben  derFeldmesse  das  fiir
solche  Veranstaltungen  gewohnte

Gepräge.  Die  Feldmesse  wurde  von

der  Musikkapelle  Prutz  musikalisch

umrahmt,  die  Ehrenkompanie  stell-
ten  die  St. Antoner  Schützen.  Nach

Festansprachen,  Ehrungen  und
einer  Kranzniederlegung  am Krie-

gerdenkmal  führte  der  Festumzug

durchs  Dorf  zum  Festzelt  beim

Sauerbrunn,  wo die Musikkapel]e

Kaunertal  ein  Konzert  gab.

Der  .Anstoß  für  die  Gründung

einer  Schützenkompanie  in Prutz/-

Faggen  kam von  Landesschützen-

kommandant  Josef  Schuhmacher

t '  Bezirksschtitzenkommandant

Ruiio.  Der  damalige  Bürgermeister

Karl  Wille  nahm  die  .Anregung  auf.
Ernst  Bernardi  und  Otto  Huter  sowie

Dr.  Max  Kathrein  bildeten  das,,Fun-

dament".  Am  2. Juni  versamme)ten

sich  55 Mann  ,,Beim  Stemmer':  38

erklärten  sich  bereit,  der  Kompanie

aktiv  beizutreten.  Am  ,,Hoachn':

dem  Prutzer  Kirchtag,  standen  die

,,neuen"  Schützen  zur  ersten  Aus-

rückung  bereit.  Hauptmann  war

Ernst  Bernardi,  Obmann  Dr.  Max

Kathrein.

Bereits  1958  erhält  die  Kompanie

eine  Fahne  und  schon  im  folgenden

Jahr  gibt  es die  erste  Großveranstal-

tung,,,150  Jahre  Pontlatz".  30 Schüt-

zenkompanien  versammeln  sich  am

Sauerbrunn;  Bundeskanzler  Julius

Raab  ist  anwesend.

1962  wurde  im  Keller  der  Raika  ein

Schützenheim  ausgebaut  und  nach

zwei  Jahren  eingeweiht.  1965  nach

den  Aufbaujahren  unter  Dr.  Kath-

rein  ein Obmannwechsel:  Ing.  'Leh-

mann  führt  die Kompanie  vereins-

mäßig  weiter.  Am  Gepatschloch

wird  1967  ein Ehrenkreuz  für  den

dort  verunglückten  Hermann  Danko

gesetzt.  Auf  den 1969  verstorbenen

Obmann  Lehmann  folgt  Franz

Herbst,  schon  im  vorhergegangenen

Jahr  ist Dr.  Max  Kathrein  zum

Ehrenobmann  ernannt  worden.

1974  gibt  es ein dreifögiges  Regi-

mentsfest.  1976  legt  Obmann  Herbst

mmerschlußwrkauf
iH  T.aH)r1@rk

ö vom  23.  Juli  bis
13.  Au  st 1983

Autbruch  aus dem  Aäl-Täglichen

Mit  Ferienbeginn  vol1zieht  sich

bei  Pfadfindern  der  große  Aufbruch:

Zurück  bleibt  Vertrautes,  Gewohn-

tes,  All-Tägliches:  Sommerhimmel,

die  Bequemlichkeit  der  vielen  Din-

ge.  Die  immer  neue  Faszination

,,pfadfinderischen"  Lebens:  Nicht

eigentlich  Flucht  aus der  von  ande-

ren  eingerichteten,  bestimmten,  ge-

deuteten  Welt  der  Schule,  der  Fami-

lie,  der Freizeiten.  Sondern:  Von

Grund  auf-im  Wortsinn  - den,,Ort  zu

bauen,  an  dem  man  leben  will".

Heuer  liegt  dieser  ,,Ort"  für  die

Größeren  in der  südlichen  Steier-

mark,  am Rande  eines  einmaligen,

eben  vor  wemgen  Wochen  zum,,Na-

turpark  Grebenzen"  erklärten  Ge-

bietes,  das auf  kleinem  Raum  eine

außergewöhnliche  Fülle  von  land-

schaft1ichen,  naturkundlichen  und

kulturellen  Besonderheiten  auf-

weist:  So etwa

den  Furtnerteich  direkt  nebem  dem

Lagergelände  der  mit  238  Vogelarten

als Vogelschutzgebiet  nur  noch  vom

Neusiedlersee  übertroffen  wird;

das Dürnbergmoor,  ein Latschen-

moor  mit  besonderer  Flora;

die Gletschermühlen  und  -schliffe

von  St. Marein;

die Grebenzen,  ein Kalkstock  mit

Karsterscheinungen;

die Zeutschacher  Ursprungsquelle,

ein  KarstpMnomen;

die  Gragger  Schlucht  mit  Kaskaden-

fall;

die  Pöllau,  mit  Überresten  eines

Erzabbaues  (mit  einem  Bergbaumu-

seum)-

das Benediktinerstift  St. Lambrecht

mit  seinen  Kunstsammlungen  und

einem  einzigartigen  Vogelmusei;m;

eine  Reihevon  historischen  Kirchen,

Kapellen,  Schlössern.

Es 1ag nahe,  es ergab  sich  fast  von

selbst,  dem  Unternehmen  ein  Motto

zu geben,  den  Aufbruch  aus der,,al-

ten  Welt':  in der  so vieles  in seinem

Bestand  e)ementar  bedroht  ist  -

selbst  lebend  wie  auf  einer  Arche,

wenigstens  für  ein  paar  Tage  - unter

das Zeichen  des  Regenbogöns  zu

stellen:  In,,Frieden"  mit  Natur  und

Umwelt  zu leben,  und  den Men-

schen,  scheint  die  einzige  Hoffnung

für  eine,,neue  Welt"  nach  der  Sint-

flut  der  vielen  Dinge  zu sein.

Die,,Arche"  derKJeinen,  derWölf-

linge  und  Wichtel  - das neue,  große

Pfadfinderheim  der  Bregenzer  Pfad-

finder  - dagegen  liegt  am Bodensee

sicher  vor  Anker.  ,,Leben  im  Reich

der  Phantasie"  ist  seine  Devise,  wie

es M.  Ende  in  seinem  Bestseller,,Die

unendliche  Geschichte"  beschreibt:

,,Es  gibt  Menschen,  die  können  nie

nach  Phantasien  kommen,  und  es

gibt  Menschen,  die  können  es, aber

sie  bleiben  ftir  immer  dort.  Und  dann

gibt  noch  einige,  die gehen  nach

Phantasien  und  kehren  wieder  zu-

rück.  Und  sie machen  beide  Welten

gesund,"

Wir  werden  von  der  Fahrt  der,,Ar-

che 83':  die an die 100 Landecker

Pfadfinder-  und  'Pfadfinderinnen  in
Neumarkt  und  Bregenz,,birgt':  noch

ausführ]ich  berichten.
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Anna  Stallinger  und  Karl  Oebelsberger

lasen  in  der  Stadföücherei
In  -der  Reil'ie,,Lesung-in  der  Stadt-

ücherei':  die sehr  gut  ankommt,

örte  man  kürzlich  die Stanze=

.nna  Stallinger  und  Katl  Oebelsber-

er, den  viele  noch  von  seiner  Land-

:ker  Zeit,her  kennen,  in  welcher  er

uch  als Lehrer  wirkte.

,,Nicht  immer  kommt  die Gna'de

ufweichenFlügeln':  dieseZeileaus

em  Gedicht,,Nacht"  aus  ihrem  Ge-

ichtband  ,,Wie  du es sahst':  gilt

tohl  für  das  gesamte  Leben  der

sna  Stallinger,  das am 16. Juli  75

ahre  zählt.  Endlich  hat  sie  sich  dazu

berwunden,  auch  selbst  zu lesen

nd  sie  tut  es in  einer  Sprache  wie  aus

en  Kalkriffen  der Lechtaler,  auf

iner  deren  Terrassen  sie lebt.  Ihre

Vorte  weisen  in tiefe  Gründe,  ver-

inden  das Irdische  mi't  dem,  was

ber  ihm,  oder  in ihm  als geistiger

:ern,  ist.  Im  Gedicht  ,,Doch  du

chläfst"  beschwört  sie Nicht-sein-

:önnendes,  weil  der  Tod  das Ziel

aüher  setzte  -  aber:  ist  es nicht  doch,

teil  man  es denken  karin?

inna  Stallinger  wird  am 16.  Juli  75

ahre  alt.

Doch  du schläfst
Venn  die  Winde

'rber  die  Zäune  klettert

rnd  der  wilde  Mohn

;orglos  im Sturme  schaukelt,

:önnten  wir  wandern

loch  du  schläfst.

3uhen  würden  wir  im Grase,

Venn  die  Flöte  des  Sommers

ins  den  warmen  Wind

jurch  die  Haare  bliese,

), du  Freude.  -

)och  du  gingst,  und  nur

n den  Träumen  der  Nacht

«ehrst  du  als  flüchtiger  Gast

rurück.

3rndet  uns  denn  nrchts  mehr

ils ein  Name?

Dder  hält  dich  jenes  Reich,

ind  du  steigst  nur  :als Scha«en

yuf  aus  meiner  Seele.  -

Karl  Oebelsberger  meinte,  seine

-Lesung  einleitend,  Stallinger  habe

die  Leute  zum  Nachdenken  ge-

bracht,  er  wolle  sie zum  Lachen  brin-

gen.  Oebe]sberg4,in  Landeck  aufge-

wachsen  und  eine  Zeitlang  hier  be-

ruflich  tätig,  sagte,  beim  Schreiben

sei immer  ,,a bißl  Heimweh.nach

Landeck  dabei  gewesen".  Die  Land-

ecker  Mundart  sei  eine  schöne

Mundart,  und  in  ihrem  Bann  schrei-

bend,  hat  er,,einzelne  Gedichte  um

Wörter  herum"  geschrieben.  Seine

Lesung  enthielt  viel  Anekdotisches,

Wenn  man  den  Mundartgedichten

Karl  Oebelsbergers  lauscht,  kommt

einem  nicht  in den Sinn,  daii  da ein

Hofrat  Prof.  Mag.  Oebelsberger  vor

einem  sitzt

und  er brachte  damit  die Zuhörer

auch  zum  Schmunzeln  und zum

Lachen.  Manchmal  baut  Kar]

Oebelsberger  aus  Wörtern  Melodien

oderBilder  die  lautmalerischen  Qua-

litäten  der  Mundart  gekonnt  ausnüt-

zend.  Sein  Buch,  das  demnächst  he-

rauskommen  wird,  heißt  ,,Uamol

rauch  - uamol  lind':  weil  die  Wörter

oft  hart  klängen,  aber  einen  ]inden

Sinn  hätten.  Mit  etlichen  Gedichten,

wie  dem  folgenden,  bewies  Karl  Oe-

belsberger  jedoch,  daß  auch  er weit

über  die  Anekdote  hinaus  geschrie-

ben  hat  und  seinen  Zuhörern  und

Lesern  auch  ernste  Themen  zum  Be-

denken  vorlegt.  o.p.

Auf  der  Sträßa
as Gsrchtli  bloach  und.kluan,

hingstreckt  am  Sträßaruan
lait's  Kindli  -

die  Oigla  sein  zua,

Herr  gib  iahm  d'Ruah!  -

Viel  leit  umadum,

Derbärmnis

und  Wunder

und  Ongscht

im Gsrcht  -

vo der  Schuld

und  vom  Toad

geahls  Gred

und  vom  Grichi  -

an Fremder,  seias  gwöst,

woaß  der  Wegmächer  z'säga,

viel  z'schnell  aus  der  Kurva,

dött  lait  no  der  Wäga!

,,An Fremder?

Scho  wieder!"

,,Fong  liBber-it  on,

sei  froah,  daß  sie  köima,

mir  löiba  darvon!'a

,,Mir  woll

aber's  Kindli?"

Karl  Oebelsberger

Hermann  Hofer  70 Jahre
In unserer  Gegend  gibt  es vie]e

Menschen;  die ohne  methodische
Ausbildung  an  einer  Kunstgewerbe-

schule  oder  an  einer  Akademie

künstlerisch  fötig  sind.  Abgesehen

vom  menschlichen  Gewinn,  den

Hobbymaler  aus  dieser  'Beschäfti-

gung  beziehen  und  der  Freude,  die

sie mit  ihren  Bildern  Freunden  und

Bekannten  zu  bereiten  vermögen,

sind  diese  Menschen  für  einen

Kunstraum  sehr  wichtig.  Sie  sind  das

beste  Pub]ikum  des  beruflichen

Künstlers;  er wird  gerade  von  den

Menschen,  die selber  künstlerisch

schaffen,  voll  anerkannt  und  ist  kein

Außenseiter.

Einer  der  begabten  und  tüchtigen

Freizeitkünstler  aus  unserem  Raum

ist der  ehemalige  Landecker  Stadt-

amtsleiter  Oberst  HermannHofer,

der  beim  BundesheerKarrieremach-

te,  und  sich  heuteals  Pensionistganz

der  bildenden  Kunst  widmet,  vor

allem  dem  Aquarell  und  der  Zeich-

nung.  Hofer  ist  ein  äußerst  fleißiger

Maler  und  hat  sich  in  den  letzten  Jah-

ren  zunehmend  eine  proffessionelle

Fertigkeit  erworben.  Es  gibt  aber

auch  frühe  Bilder,  die etwas  naiv

anmuten,  aber  einen  starken  Zauber

ausstrahlen  und  eine  ganz  persönli-

che Aussage  besitzen.  Das  'gilt  be-

sonders  für  das  im  Jahre  1945

entstandene  Blatt  von  Schloß  Land-

eck;  es scheint  ein  schönes  Winter-

märchen  zu erzählen  und  ist  zudem

ein  künstlerisches  Dokument  der

iiü..MdP

Schloil  Landeck  1945

Landecker  Stadtkunde.  Wir  Jungen

können  uns  ja kaum  vorstellen,  wie

der völlig  unverbaute  Bereich  zu

Füßen  des Schlosses  einmalausge-

sehen  hat.  Einen  ähnlichen  Reiz

strahlt  ein im Jahre  1933  gemaltes

Aquarell  der Silberspitze  mit  dun-

klen  Föhren  in der  Mitte  und  dem

Tr-amser  Weiher  im  VordergruruJ

aus. Gut  gelungen  ist das Aquarell

mit  dem  Lärchenwald,  dessen  Gold

sich  in  den  Schneefeldern  des Berg-

hintergrundes  zu spiegeln  scheint.

Die  Ausstellung,  die  anläßlich  des

70. Geburtstages  des  Künstlers  eröff-

net  wurde,  ist bis 29. Juli  zu sehen.

Böhm

Schloßkonzerte  in  Landeck

Das  Kulturreferat  und  die Volks-

hochschule  Landeck  veranstalten

auch  heuer  gemeinsam  die ,,Som-

merkonzerte".  Davon  wurden  drei

Orgelkonzerte  in der Stadtpfarrkir-

che  Landeck  bereits  gegeben.  ["  o

Konzerte  Sben  sich  bereits  -i-l+

treues  Publikum  errungen,  vor  allem

deshalb,  weil  es der  Leiter  der  Vo)ks-

hochschule,  Mag.  Hans  Pichler,  ver-

steht.  Interpreten  erster  Qualiföt

nach  Landeck  zu  bringen.  In  dergoti-

schen  Halle  des Schlosses,  das sich

hervorragend  für  Kammerkonzerte

eignet,  werden  im  Juli  und  August

drei  Konzerte  gegeben:

Freitag,  15. Juli,  20 Uhr:  Wiltrud

Bruns,  Flöte  - Kurt  Neuhauser,  Cem-

balo.  Die  Frankfurterin  Bruns  stu-

dierte  bei  Aurele  Nicolet  und  Marcel

Moyse  in Europa  und  in den  USA.

Sie ist  Musikologin,  ihr  Repertoiere

enthält  alle  Stilepochen.  Kurt  Neu-

hauser  ist Professor  an Musikhoch-

schule  und  Muiskgymnasium  Graz.

Er  ist Organist  und  Cembalist  und

hat  sich  als Improvisator  einen  Na-

men  gemacht  (Schallplatteö).  '

Freitag,  29. Juli,  20 Uhr:  Ensemble

Pentaton.  Es besteht  aus Absolven-

ten  des  Innsbrucker  Konservato-

riums  und  bestreitet  Konzerte  im  In-

und  Ausland.  Der  Zammer  Her-

mann  Delago,  Leiter  des Ensembles,

ist Musikpädagoge  am Gymnasium

Landeck.

Freitag,  5. August,  20 Uhr:  Con-

certo  Castello  mit  Bruce  Dickey,

Cornet;  Frances  Fitch,  Cembalo;

Dana  Maiben,  Violine;  Alice  Rob-

bims,  Violoncello  und  Charles  Toet,

Posaune.  Concerto  Castello  (Name

nach  Dario  Castello)  pflegt  die  Mu-

sik des 17. Jahrhunderts  unter  Ver-

wendung  von  Originalinstrumen-

ten.

8eia1ung  in
Eiziehungs  und Schulltagen

Landeck,  Schulhausplalz
Spiechlag  Dienslag  9 T2 uhi

Tel Voianmeldung  ß)5442)
37823  odei  t052221  32ü93
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0 Frühnachrichten

5 Am,  dam,  des

.O Bitte  zu Tisch

0 Nachh!lfe:  Latein

5 Naehhilfe:  Englisch

0 Cowboy

18.00  Perspektiven

18. 30 Bonanza
,,Ein Greenhorn  aus London"

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Roots  (8)
Der Erste  Weltkrieg  iÖt vorbei.
In New York  werden  die

Mit Glenn Ford,  Jack Lem-
mon, Anna Kashfi u. a.

0 Hohes  Haus

0 Mittagsredaktion

0 BJlly

0 Pink  Floyd  at Pompeij
Ein ungewöhnliches  Ereignis
in antikem  Rahmen

iO Bewegung  ist  alles

iO Am,  dam,  des

!5 Schau  genau  -

.O Die  Bären  sind.los

i5 Betthupferl

IO Abenteuer  Wildnis
,,Neues Land für Florida=

IO Wir

IO österreichbild

0 Zeit  im Bild

5 Sport  am  Montag

0 Doktor  Teyran  (3)
Boris Valberg ist einem Ver-
brechen zum  Opfer  gefallen.
Die Polizei  stößt  bei ihren  Er-
mittlungen  auf  die Famille
Teyran...
Mit Michel Picco}i, Pascale
Bardet, Jean-Marc  Thibault
u. a.

IO Abendsport
mit Tour de France

iO Schlußnachrichten

15 Sendeschluß

siastisch  empfangen;  jedoch
Mißgunst,  Provokationen  und
Demütigungen  lassen  nicht
iange  auf  sich  warten

21.10  Mussolini  SW
Dokumentation  in zwei  Teilen  -

1  Teil:  ,,Der  Aufstieg  zum
Ruhm"

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Citizen  Kane  SW
Film,  USA,  1940
Lebensgeschichte  eines  Man-
nes,  der  im Kampf  gegen  Kor-
ruption  und  Lüge  ein Pres-
seimperium  aufbaut.  Mit  dem
Erfolg  stellen  sich  allerdings
auch  Machthunger  und  Über-
heblichkeit  ein...

0.15 Schlußnachrichten

0.20 Sendeschluß

%FS1,15.00
Benedict  Tayhr  in  dem  Film
,,Billy"

Dle  Kinder  von
Himmlerstadt  (ZDF)
Souvenira,  8ouve-
nirs  (ZDF)
Plusminus  (ZDF)
Presseschau  (ZDF)
heute  (ZDF)
Vldeotext  für  alle
Videotext  für  alle
Unsere  klelne  Farm
Tagesschau
,,lch  wollt'  Ich
Wär  . . ."
Tour  de  France
Tagesschau
Ouiz  um  siechs
Mit Hans Rosenthal
Autoreport

. 8andrnännchen
Dle  6 Sleben-
g'scheiten
Mönchengladbach  ge-
gen Offenbach
Bel  uns  Ilegen  Sie
richtig
Dle Chance  selnea Le-
bena

Aktueller  Bericht
Tagesschau
Die  Rosen  von
Dublin  (6)
Kontraste
Selbst  ist  dle  Frau
Tagesthemen
Unter  fa1schem
Verdacht
Französischer  Spielfilm
von 1947
Tagesschau

Bayern  3

1a.45  Rundsehau
19. 00 Dle  Venus  vom  TI-

voll
8chweizer  Splellllrn
aus dem Jahr 1952

20. 25 Karl  Valentln  und
Lieal  Karlstadt
Im Schallplattenladen

20.45  Rundschau
2t00  Bllckpunkt  Sporl
22.00  Z. E. N.
22.05  Für  geaundes

Leben  Cadmlum
und  Blel...

22.50  Rundschau

Schweiz

17.00  Treffpunkt
17. 45 Mondo  Montag
18. 15 Rad:  Tour  de

Franca
19. 00 Mach  mlt,  blilb  fit!
19.30  Tageischau
anschl.  DR8  aktuell  und

Sport
20.00  Mäntlg  am Achti
20.35  8ommer-Wunsch-

programm
Was wfhlen  Sle heute?
Dle Ehe der Maria
Braun
Asphalt  Cowboy
Eifersucht  aut +talle-
nlsch

20.50  Spl@lfllm
22,35  7@ge@aetiau
22.45  Sport  am  Montag

9.00 Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30 Nachhilfe:  LateJn

9. 45 Nachhilfe:  Englisch

10. OO Nachhilfe:  Latein

10.15  Nachhilfe:  Englisch

10.30  Flipper
Film, USA,  1962
Mit Chuck Connors, Luke
Halpin, Connie Scoti  u. a.

12.00  Männer  ohne
Nerven  SW

12. 10 Spori  arn Montag

13. 00 Mittagsredaktion

15.00  Billy

18.00  0rientierung

18. 30 Bonanza

,,Joe  in höchster  Gefahr"
Mit  Lorne  Greene;  Dan  Blok-
ker, Michael  Landoti,  David
Canary  u. a.  a

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15 Weana  Gmüat
Wien  und  seine  Musik  in An-
ekdoten  'a

Mit  Dolores  Schmidinger,
Fritz  Lehmann,  SiMä  Holz-
mayer  und  den  Philharmonia
8chramme1n  '

15. 45 Verlust  der  Tradition:
Das  Biedermeier

16. 35 Kuristpause

16. 45 TorH  & Jerry

17. 00 Am,  dam,  des

17.25  Die  Sendung  rnit  der
Maus

17. 55 Betthupferl

18. 00 Top  Cat
,,Der Wohltäter"

18. 30 Wir

19. 00 österreichbild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Die  goldene  Refs-
schüssel
österreich}schei  unternehmer
in Fernost

21. 00 Edwards  Film  SW
Mit Vera Tschechowa,  Gott-
fried John  u. a. -

22. 35 Schlußnachrk,hten

22.40  Sendeschluß

ARD

10.03  Welßblaue  Muaik-
parade  (ZDF)

12.25  Kontraste  (ZDF)
12.55  Presseschau  (ZDF)
13j)O  heute  (ZDF)
13.15  Vldeotext  für  alle
t5.05  Videotext  für  alle

Eine Auawahl  aus dem
Angebot

15. 20 Unsere  klein*  Farm
16. 10  Tagesschau
16. 15 Tkere  vor  der,Ka-

mera
17. 00 Lillo  und  sein

Freund  Chinese  (4)
17. 50 Tagesschau
18. fü) Slngen  um secha

Lleder  zum Mitsingen

10.10  Der  gute  Rat
anschl.  Sandmännchen
18. 25 Dle  unvermeldll-

chen  Erfahrungen
des  Stefan  Kar-
wowskl  als  Mensch
und  Kollege

19. 25 Aktueller  Bericht
20. 00 Tagesschau
20. 15 Die  Montagsmaler
21. 00 Monltor

21. 45 Der  Aufpasser
Vom Platz gestellt
Krimlnalfilm

22. 30 Tageathemen
23. 00 Die  ARD-Talkshow

rmt  Joachim
Fuchsberger
Zu Gast  Axel von Am-
5e8ser

23.4!i  Tagesschau'

ZDF

Dolores  Schmidinger,  Silv:

Holzmcyer,  Fritz  Lehmann  ab 

,,Weana  Gmüae'

21.03  Monaco  Franze
I

,,Der  Friedensengel"
Mit  Helmut  Fischer,  Ruth-Ma-
ria  Kubitschek,  Erni  Singerl
Christine  Kaufmann  u. a.
Vor  Jahran  hatte  der  Monaco
ein flüchtiges  Abenteuer  mit
einer  jungen  8chweizer
Dame,  der  er die  Stadt,  darun-
ter  auch  den,,Friedensengel"
gezeigt  hat  und  vermutlich
nicht  nur  das.  JeÜzt ist die
Dame  wieder  da, sie  konnte
dety  Monaco  nicht  vergessen

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2

anschl.  Schlußnachriöhten

Bayern  3 -

18.45  Rundschau
i 19.00  8e1dene  Sorgen

Film vo6 Renate Erlch
' 19.30  Formel  Eina

Die ARD-Hlöparade
Mlt Sta#  und Hlts a.
aller  Welt  '

20.15  Unser  Land
20.45  Rundachau
2t00  Die  8prechstunde
21.45  Z. E. N.
21. 50 Im Geapräch
22. 35 Dallaa

a Gefühle  elner  Mutför
23. 20 Rundschau

10. O(} heute  (ARp)
11. 40 Geauridheltsmagaziri

Praxis  (ARD)
13.15  Vldeotext  für  alle
15.15  ZDF  -

Ihr  Programm
15.17  heute
15.20  ZDP-Ferlenpro-

gramm  für  Klnder
Pinocchlo

15. 45 TIII,  der  Junge  von
nebenan

16. 20 Ferlenkalender
16. 45' Dle  8ch1ümpfe
17. 00 Moaaik

Für  die ältere  aenera-
tloÖ

17.30  heute
anachl.  Aua  den  Ländern
17.45  Tele-lllustrierte

Das aktuelle  Thema
-  Der gute Rat -  Sport
-  unteföaftung

anschl.  heute-8ch1agze11en

fl1.25  Rate  mal  mit
Rosenthal

18. 67 2DF  -
Ihr  Programm

19. 00 heute

19.30  Hab  mlch  lieb
Deutscher  Spielfllm  aus
dem Jahre 1942

21.00  heute-journal
21.20  Der  Bürgermeister

Im Wohnzimmer  -
oder  Wem  gehört
das  Bild  der  8tadt

22.ö5  u nasr  Kosmoa
22.50  Cöcile

Schweiz

12.00  Tertnia:  födera-
tion-Cup

18.20  Das  8pie1haus
fl1.50  Gschichte-Chischle
19.00  füaf  Yoater  gibt

slch  die  Ehre
9 Zubaldas  Traum

19.30  Tagesachau
anschl.  DR8  aktuell  und

Sport
20.00  Die  Straß*n  von

San  Franclsco  
Der Ganstervater

20. 50 CH -  Politlk  und
Wirtschafl
Berlchte,  Analysen,
Meinungen

21. 40 Tagesachau
21.50  Three  of a Kind
22,20  8por1  am D1@n@4Bg
23.05  Tagesschau
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9.00 Frühnachrichten

9.OS Die  Sendung  mlt  der
Maus

9.35 Nachhilfe:  Latein  und
, Englisch

10.35  Könlg  Salomons
Diamanten
FiIrn, U8A, 1950
Mit Deborah Kerr, Stewart
Granger, Rk.hard  Carlson  u. a.

12.15  Die  goldene  Reia-
schüssel
österrek,hlsche  Unternehmer
In Fernost

13.00  Mittagsredaktion

f5.00  Bälly

15.50  Fliegende  Teufels-
brüder  SW
Theo Lingen  präsentiert  Stan
Laurel  und Oliver  Hardy

17.00  Der  Zauberwettstreit

j7.30 Bfüne  Maja

17.Ei5 Betthupferl

18.00  Ach,  du lieber  Vater
- ,,Ihr Kinderlein kommet"

18.30  Wir

19.00  österreichbild  mit
'Südtirol  aktu'erl

19.30  Zeit  fm Bild

-20.15  Unser  Boß  fst  eine
Dame
Film, Italien/Frank-

I reicb/Deutschland,  1966
Mit Senta Elerger,  Nino Man-
fredi, Marfo Adorf  u. a.  

21.45  Sport
mit Tour  de Prance

22.15  Schlußnachrichten

22.20  Sendeschluß

18.00  Land  und  Leute

18.30  Bonanza
,,Brandstiftung"

19.fü)  Zeit  im Bild

20.15  Frauengeschichten
'  Marika  Rökk

,,Dle Frau melner Träume"

21.00  Die  Macht  des
Drachens
Wandlungen eines Symbol

21.50  2ehn  vor  zehn

22.20  ,,Kunst-Stücke"
Franz  Nabl  -
Ein  Mann  von
gestern?
Diese Dokumentation  ist w
niger ein Porträt  des  Dicht

' als eine Charakteristik  sein
Werkes

23.05  -Franz  Nabl  -
Ein Epilog  _

23.55  Schlußnachrichten

O.OO Sendesctiluß

."_ .aaai _a.Itaa>,a'aa'J:a'?y'5 ,aa'iaaa-a';a:Qa;a" 'r:  <a%a"'
-a  }  -..  '   g*

+FS  1, :ü.15
Ein  amerikav'bisches  Gangs
trio  klilgelt  einen  raffiniev
Conp  aus...

ARD  ZDF  a Bayern3

10.03  Dla  Montagamaler  10.OO heute  (ARD)  18.45  Rundschau
' (ZDF)  10.50  Unser  Kosmos  19.00  ,,Ich  war  plötzlii
12.10  Monitor(ZDF)  (ARD)  wer..."
12.55  Preaseschau  (ZDF)  ff.35  Mosaik  (ARD)  19.45  Poldark  (14)
13.00  heute  (2DP)  13.15  Videotext  für  alle  20.40  Z. E. N.
13.15  Vldeotext  für  alle  '  15.15  ZDP  -  Augenblicke  unter
14.45_V1deotext  für  alle   Ihr  Programm  Bäumen
15J10  Unsere  kleine  Farm  15.17  heute  2o-4s Rllndscha'
15.50  Tagesichau  15.20  ZDF-Ferlenpro-  21-oo Da"  h'lo"sch@
15.56  Der  vergessene  gramm  ffir  Klnder  - StlCtlWOrf

Wideritand  Captaln  Future  2to5 Zeitspiegel
Die Llnke im Drltten i5,45  0BB  Sf)llkhaua  :ii.so Adieu, MascottiReich IBa25  Ferienkalender  DeutscherSpieltiln

dem Jahr 192916-40 Klamottenkaiste 16,50 Mork vomO.rk 23.1s  Rundschau16.55 Da äehauaöör! 17,15  Enorm  in Form

Ei' sa'd"'g "  Na'- 'a7n;3cohl.hAeuus'eden Ländern  SCFIWe!Z
gierige

17.25  Köriig  Flollo
17,O  Tour  de France  17.45 Tele-Illuatrierts
j7,50  Tagesac'hau  anschl. heute-Schlagzellen 12-00 Tennis: Federe
ia.oo 8aarbrücken  um  ia.25 Bllder, d1a dle Welt tion-CupDirekt aus Zürlch

äOCtfö bewegten 17.00  aeschichten  aiSaarbiücker Bllderbo- 18.67 ZDF - de,  sfelnzel,' g"n 'h' Prog'amm 18.1S  Rad:  Tour  deanschl.Sandmännchen  _ 19.00  heute
France

1aa2onHuai'h'oiesLearrs'tyecieba 19JoKonsu'Mö"ersEr-ts-soaschichte-chiBi
18.55 unsere Nachbarn,2o.15Bllanz'ben' 19.00 Graf Yoster glbdie  Baltas  ,  , sich  dle  Ehre

Der Llchtblick  21.00 heu'e-lourna' 19.30  Tagesschau
,9a2s  A  ktueller  Bericht  21.20 mlttwochslotto -  anschl.  oFls akfüell  unl
20.00  Tageaschau  7 a'  3a 8f)M

,o.15 Zuekerhut  _ 21.25 Der Denver-Clan 20,00  Msnschen  und
Fernsehsplel  VOn Vfülan  22a'o E"  Tü' "  e"  Tiere
Naeie und Ulrlch  Llm-  locN In der Wand arn'  RandO  dOr  1
mer   22.40  Ich  wurde  von  2, Arkt19, die welBB

21.ö  Tltel,  Thessn,  Tem-  DÖutschen  ver-  sie  -
peramante  ateckt  21.00  Vldeo-Match
Eln Kulturmagazin  23.00  Das  8eh1cksa1  d*r  22;10  Tageischau

22.30  Tageathemen  Irerm  Forsyte  22.20  8port  am  Mlttm

Warum  es mR gepflegten  Fü«len
be»ergeht.

Unaer@Ffü3ewerdenyonmorgens  nachhaltig  gegen  derartige  Be-
bisabeyidsstarkbeansprucht,die  schwerden,espfiegtdieFüßein
tagtägUehenStrapazenhinterlas-  ideaIerWeise,wirktantibakteriell
senihreSpureninFormvon  = unddesodorierend.Verwöhnen
wunder,  rissiger  oder  verhorn-  Sie Ihre Füße  mit  einer  Saltrat
terHaut.AuchFußschweiß  -!'  FuBoreme-MassageISieregtdie
undJuckreizkönnen  'l)pa  purchbIutunganundkräftigtdie
sich  lÖrdt  aJs Folge  Fußmuskulatur.  Mit  gepflegten
überanstrengterFüße  Füßen  können  Sie  die Probleme
eins;t'ö1len.  Saltrat  des  Alltags  viel  reichter  bewäl-
Fußcreie  hilff  tigen.  Probieren  Sie  Saltrat.
wohltuend  und  Sie werden  begeistert  sein.

DieVital-Kur fürSaltrar Ihre Füf3e.

35. Dornbirner  Messe
mij,,Modeländ  Vorarlberg"

Die  35. Dombimer  Messe  mit  der
Ausstellung  ,,Modeland  Vorarl-
berg"  vom  30. Juli  bis  7. August
1983  wird  von  878  Firmen  -  604  aus
Österreich  und  274 aus  sechzehn
europäischen  Ländern  bzw.  über-
see  -  beschickt,  die  sich  eine  Um-
satzbelebung  in  der  derzeitigen
Rezessionsphase  erhoffen.  Auch  in
diesem  Jahr  koiinten  nicht  alle
AusstelleranmeIdungen  beffick-
sichtigt  werden,  womit  nach  wie
vor  ein  beachtlicher  Aussteller-
überhang  gege'ben  ist.

a-DiediesjährigeDornbirnerMesse
wärd  dureh  Bundespräsident  Dr.
Rudolf  Kirehschläger  . eröffnet.
Dr.  Norbert  Steger  -  Vizekanzler
und  Handelsminister  -  und  NR
Komm.-Rat  Dipl.-hig.  Rudülf  ßal-
linger,  Präsident  der  Bundeswirt-
sehdtskammer,  werden  sieh  an-
läJllieh  der  Messeeröffnung  am  :IO.
Juli  1983,beginnend  um  9 Uhr,  mit

Modlact»er Elnzelpullov*r  In aportllch-  Bktuellen  Fragen  mir  der«itägen
aleganter Farbkomblnatlon  aua der  Wirtschdtssituation  auseinan-
H/W-Kollektlon  &!A4 von WOLFORD derset»n.

Die  Ausstellung  ,,Modeland  Vor-
arlberg"  wird  seitens  der  Produktion  von  der  V6rar1berger  Textil-,  Beklei-
dungs-  und  Stickereiindustrie  beschickt,  während  der  Vorarlberger  Textfl-
handel  aäs Endprodukt  vorstellt.  Mit  dieser  Ausstellung  soll  die  hohe  Lei-
stungsf'ähigkeit  der  Vorarlberger  Textilwirtschaft  dokumentiert  werden.
Im  Warenangebot  der  35. Dombimer  Messe  dominieren  die  Bereiche  Bau-
wirtschaft,  Neubau  und  Alföaussanierung,  modemer  Wohnkomfort,  land-

lwirtschaftliche  Maschinen  und  Geräte,  Bekleidung,  Eiryichtungen  fflr  Hotel-
lerie  und  Gastronomie  sowie  Büromaschinen  und  Btiroeinrichtungen.  Ein-
Überblick  über  neueste  Produkte  wird  im  Weiß-  und  Braunwarenbereich  ge-
boten.  Kunsthandwerk,  Werkzeuge,  chemisch-technische  Produkte  sowie
Nahrungs-  und  GenuJ3mitte1

runden  dag Warenangebot  a ;,'!a  +a .
diesÖr Konsum-  und  Investi-  :i
tionsgütermesse  ab.
Am  Dienstag;  dem  2. August
1983,  veranstaltet  das  ,,Junge
Gastgewerbe  Vorarlbergs"
einen  Gastgewerbetag,  ver-

lung  modemer  Schankarfüi-

8owie  seitvielen  Jahren  witd

seiner  Handwerkskunst  und

belagerung  werden  in  einem
Türken-Caf6  türkischer  Kaf-
fee und  Türkenbuchteln  an-
geboten.  Die irkenbuchteln

östemichischer  Konditoren
und  werden  heuer  erstmalig
vorgÖstellt.
Alles  in  allem  bietet  die
bombimer  Messe  so viel  In-  ' P*l*rlkh*  Ab*ndblua*  aua  Taft  mH r*leh*r
teressantes,  daß  es sich  lohnt,  . Tüllatlck*ral  Im Ob*Mll  und  Ärm*l  (8ficksr*1
sie  zu  besuchen.  Fkfiffl  Otto  Vetter,  Lust*nau)

PROGR,
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VERLÄNGERT
BIS  30.  JULI

ca. 6(X) Hamkreissägen  B&D  ca. 25C)CI Tecnika  aualH-l  ü '  I i i Jßu  Iiü
DN 69, 220 V, 1020  W, 62 mm B,,  serienmäßig  mit  Dinse
Schnmie!e,  kompl.  m. Sägeblatt  Kupplungen  und 38C1V4ndu

ü84 mm O W  saturicehsfeac,ke2m2ö VMVietMAenddabpiaerr

nur

ca 6(X) Hamkreissägen  B&D
,= DN 69.  220 V j020  W. 62 mm

Preisschlager  I s  I 95
ca. 8üCI Tischkr*iasägen,  oög.  ALKö,  komplett  mit

Sägeblatt.  Schnittiefe  80 mm.

[ W"" ':".  :,s PS (i,s hw) 220 V nur 2.690,

s 4,5PS(3,3k380Vnur3.390y

3'15 W. SchnittieTe. Stah12 mm.  Holz

Preisschlager  770
ca. 1CX)O Stichsägen  Skil  497
H, Variohonik,  220 V, 35ü W,
stuTenlos regulierbar,  0-35üC) H;min
Schnittiefe  Stahl. 3 mm, Ho1z45  mm

nur 1.06(%"
ca. 800  %melhubdchdgen  B&D  DN  9a

220  V, 400  W, 2 Geschwindigkeifen
Schniföefe'Stahl.  10. Alu: 20, Holz:
65 mm,  +3  Suchsägeblättet,  'Pa-
rallelanschlag  und Kteisschneidet

nur  1.470

ca. 120  orig.  Bergin  MetalkHo:-Kombibandsägen
RF 315  0deal auch {ür Modellbau).  220 V, 0.37 kW,

3 Geschwindigkeiten.  Maschinschiaub-

Rundmatetial  -115  mm. Vietkantmate-
110 x 1 25 mm. Schnittwinkelverstel

lung C)-45o, 65 kg, horizontal

(,B. Boo E-K,ettenüFmöl13o;gö. ala"ngeom:;h:oedousnd Ket-
te, 220  V, 13C)C) (1 2C1C)) W, kompl.  mit
automafischer  Schärfeinnchtung.

nur  1.660

TUV
geprüft

ca. 1500  hydmul.
1füiiipakivfö3(tn
heber  HCW,  Kapazität
bis 1360kg,  Hubhohe395

TbaeIcbnlsik,a601A6m0p7stulenlos reguliet- * s399

Tlleec,b nik1g801A8mO/p2,2sZtuulenndlSopsarnengguJ * a799
Tecnika  20012,  mn Turbokühlung,  stulenlos  regu

lierbar bis 200 Amp.. 2s2992 Zündspannungen

Tecitika  240/2,  mit Tutbokuhlung,  stufenlos  regu

slieprabnan%bnisge2nztC)faAhmrbpa.I, 2 Zund- 2s999

AertaoarW'rlicrh'Üb'eoib4eSecnhowue4ßtraau!oi :';o  V 230
xnini-tool  Klein-  u.  Peinwarkmug*,  12  V

ca. 500 mtfü-tool
Q (»  n  i  I

12 V. mit Bohrlutier  -6  mm
und 1 HSS Bohrer  3mm

Stichsägen,  12 V, Schnifüe
le -?  mm,  kompl. mit 10

ffi  ' Stichsageblattem

wie komplet!mn  Zubehor.  (Wir schicken  Ihnen gerne
unsere  nelpreissonderliste  mitdem  komplettenmim-
tool  Programm.

onga6%a11 ca. 2000  Ikikbonik-

fika  1539.  lvt Rechts- und
LinklauT. steuerbar  0-2600
U?min.. Bohfuffer  -13  mm

ca. 5000
umemtell-
böcka,  ideal
für jeden  PKW
(bus 2 t)

ca. 2000  Dr*h-
IllullllJl  li  III&IlIIlAlII

skala

orig.  csutechnik

1 Jahr
aarantfö

1 Drehzahlen  0-6CK)O lJi'min.

J;',, 8 43: SWchldleie(sß!wainndkeel2i1nOsteKlluonhgm
5. Spannungsbeteich  0-20 V

7. Zundkontakt-Test
(guUschlecht)

690,  i;UI,3PwEaRhTlalEllFeStTMPoRioErllseEsiNgel.
@rschiey3n3hn*4Bgrnggnsep  a ca.sooAfkoFrom-

lohrlutier  -6  mm

Bohrer  3mm ca. 1oooo  orig.  Hanno  %mchaum
zum Ausschaumen  und Vetkleben  so  .  Ianges  Gras  u. hüg.  Gelände

OÖ '6Öl  wie zur Warme-, Kalle  u. Schallisolation
5i  im BallWeSen.  Schaumausbeute.  35 l, In
en, 12 y  Schnitfie  1 -lAluflasche.

-.-.  -=-A  =

aia 5265  '  f'mbschlag*r  7'/z  ca 1500orig.B1ack&D.
naiüüra  "fiua

icken Ihnen gerne  schine  zu betreiben.  Saughohe  bis 3 m. Leistung  pto
komplettenmim-  Stundeca.  1000I.

Ideal zum llmpumpen  »a  su  AfÖ

50 Tonnei  » Qu«lilalä  Crillkolil

88r
Riesenauswahl  an  örillefö-  u.  Zub*hör  pa  abtpmben!l!

Das besonders  preismr  Aib«aiaBipöii4i5xlimiJ..IlIIII
fÜr diO idealO Cailvufö,v»aiuiq@

ca 10üOorig.AÖTauehpumpen
5t4=Ansch1u13  -  itk Dauerbetrieb!

Typa  uN&Robusta  201  W
220 V, bis 7 m Druckhohe,

ca. 50.C111n öntlliMl*  'rJii  ffip%«iiiiqlun
aus WestdeutschJand

mit Flachgewinde-  Spannweite  nur

spindel. . 150 mm  85r
220 V. bis 10 m Druckhohe

2"a8;a1{mmin nur 2ii399l

ca. 300  odg.  Husgvama
Rmentrimnmr  Husky  2
6aTmitstarkem  2-takt-Ben-
zinmotor  26 cm!  14  PS. gro-
ße Schnittbreife  43 cm. seht
handlich.  auch  für leichte  Ge-
sIrüpp  bestens  geeignel

f)2>  ca. 1000  orig.  ALKO Ra-
abiitrimnvir  j1ff'14  FI ITh
kabellos,  eingeb.  Ladegerat.
Schnitt-(3  15 CTTI
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FS 1 FREITAG  FS 2
22.  JULI

18.00  Unterwegs  in

Österreich
,,Wozu  das Theater?"  Ama-

' teurbühnen  in Vorarlberg

18.30  Bonanza
,,:lamie,  der Sohn  des Re-
genmachers"
Mit Lorne  Greene,  Dan Blok-'  -
ker, Michael  Landon  u. a.

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Lieder  sind  die  besten

Freunde
Durch  das Programm  führen  _
Helga  Guitton  und Ralph  Sie-
gel
Mit  Peggy  March,  Martin
Mann,  Ulli Martin,  Chris  Ro-
berts,  Ireen Sheer,  Roy Black,
Rex Gildo,  Karel Gott,  The
Hornetts,  Michael  Schanze,
Katja  Ebstein,  Dschinghis
Khan,  Nicole,  Peter  Alexander,
Otto,  die Ute-Mann-Singers
und  Paul Kuhn  mit  seinem
Orchester

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2

ansc?t.  Schlullnachrichten

ÄWQö-'S-".-.l= -.-  :-:
-,  ;>sv+#+ "

= 4

.>"::- %::,a,. %-

.r. 0i  i+ Y i -  ;*  , H,. .  _ .

:' { %iaa.- . - Il. . ). '*.  iX  ,,o 7% ,,  %i ..,'  .('11'4,  ,,  - l%, . .,

4-rs  z, 20.15

Eine  ktyte  Aussprache  mit  Chris

soll  Klarheit  scha5eö..'.

9.00  Frühnachrichten  -

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Nachhilfe:  Latein

und  Englisch

10.30  Der  kleine  Star  SW
Film, USA, 1938
Satire  auf Hollywoods  Studio-
arbeit
Mit James  Cagney,  Pat

- OaBrien,  Marie  Wilson  u. a.

?1.50  Das  Märchen  von

einem,  der  auszog,

das  Gruseln  zu  lernen  -

12.15  Unser  Kosmos

13.00  Mittagsredaktion

15.00  Billy  .

(Letzte  Fölge)

15.45  Land  der  Berge

16.30  Bewegung  ist  alles

17.00  Am,  dam,  des  -

17.25  0ma,  bitte  kommen

17.30  George
,,Wo  ein Wille,  da ein Weg"

17.55  Betthupferl

18.00  Pan-optikum  '

18.30  Wir

19.00  österreichbild  '

19.3«)  Zeit  im  Bild

20.15  Der  Kommissar  SW
,,Lisa  Bassenges  Mörder"
Mit  Erik  Ode,  Günther
Schramm,  Reinhard  Glemnitz,
Fritz  Wepper,  Helma  Seitz

21.20  Made  in Austria

22.10  Sport
mlt  Tour  de France

22.25  Nachtstudio

- 23.25  Schlußnachrichten

23.30  Sendeschluß

i6.[)O SportnachmJttag
mit  Intern.  Tennlimeliter-

schaffen von  öst*rrelch  alis
Kitzbühel  und  Fecht-WM  (Her-
ren-Florett)  aus der  Wiendr
Stadthalle  _ j

19.30  Zeit  im  Bild  i

20.15  Telemed

21.00  Faszinferende  '

Forschung

21.20 Politik  am  Freitag  :
mit  Zehn  vor  zehn  '

22.20 Cyrano de slW'Bergerac
Film,  USA, 1950

_ Cyrano  de Bergerac,  Haude-
gen,  Abenteurer  und  galanter
Poet  mit  progressiv-spötti-
scher  Weltanschauung  im Pa-
ris des 17. Jahrhunderts.  Dem
,,Ritter  mit  der  langen  Nase"
fehlt  es iedoch  seiner  Anoma-
lität  wegen  an Mut,  der  Dame
seines  Herzens  seine  Liefü
zu gestehen  '

0.10  Sch1u13nachrichten

0.15  Se-ndeschfüß

@

fiFS  1, 2U.15
Erik  Ode  nnd  Boy  Gobert  W.der

, Serie  ,,Der  Kommissar"

ARD - l ZDF l Bayern 3
11.25  Was  wäre,  wehn...  10.O €I heute  (ARD)  18.45 Rundschau  :,

noch  mehr  Roboter  10.03  Der  große  Preia  19.00 Ngororigoro  a

kommen  (ZDF)  (ARD)  19.45  Bayern-Report  "
12.55  Pres@eschau  (ZDF)  12.10  Kennzelchen  D 20.15 Dle Welssagung
13.00 heute  (ZDF)  (ARD)  21.05 Besuch  im W '
13.15  Vldeotext  für  alle  13.16  Videotext  für  alle  Ram
14.55  Videotext  für  alle  15.15  ZDF -  21.15 Puppenspiel  lii der
15.10  Unsere  kleine  Farm  Ihr Programm  Weltliteratur
16.00  Tagesschau  15.17  heute  22.00 Rundschau
f6.05  Slmon  Bollvar  und  j5.20  ZDF-Ferlenpro-  22.15 Sport  hsute

der  aüdamerikanl-  gramm  für  Klnder  22.30 Z. E. N.
sche  Befreiungs-  Captain  Future  22.35 Famillengrab
krieg  15.45  Willtes  Freund  - Amerlkanischer  Splel-

17.05  Schluchtenflitzer  (1)  16'o Fer'enka'endÖ' fi"" a'a da" Jahn975
DleMopedCowboys  16.50  DerWunschfilm  O.30 Rundschau -
aus  Niederbayern  17.15  Enorm  in Form

17  lin  Tiinaaai-haii  17  !n  haii*a  Qrohxaiaai7
I I-   V  ' l!'  V   '    '  I  u  a a a   0 0 -   l    l l jl  IJ  l 

18.00 Mundart  um sechs  anschl. Aui  den Ländern
anschl.Sandmännchen  17,45 Tele-Illustrlerte  17.15  Salto  mortalg  i ,

18.20  Im Krug  zum @rü- anschl. heute-Schlagzeilen IB,15  Rad:  Tour  de
nen Kranze  18.25 Western von France
SüddfüitSChmnd gestern 19.00  Gral  YOßter  glbt

18.55 Die Fischer von 18.57 ZDF -  slch  die Ehre
Moorhövd Illr  Programm 1g,3@ Tagesschau  '

19.25  Aktueller  Bericht  19-00 "eufe  anschl. DRS aktuell  und
20,00 Tagesschag  19.39 auslandajournal  Sport  -
20.15 EingekraiBl  2015 GL'fährliCh«l  20.00 Was  bin Ich?  i

Amerikanischer Sp!el- Erbschafl  20.45 Sommer-Wunscli-
fllm VOn 1978 2t41 Jagdszenen  m py@g1B(qB

21.45 Muatapha  geht  Hollywood  Was  wählen Sle heihe?
HB@0 %HI@@) Mlt Tom und .Jerry Du lebst noch 105 N)i-
Gastarbelterwerden  ZeichentrickTilm  nulen
üniernehmer  22.00 heute-lournal  DerWolfsmensch

22.30 Tagesthemen  22.20 Aspekte  - Spuren Im S!tnd
23.00 Die Sportschau  22.50 Agatha  Chrlatie:  2t00 SmOlfllm
23.25 Dle Spezlallsten  Dle Morde  dei  22-'o Tagessc"au

LüCken im 8yatem Herrn  AaC  22.20 SPOrt äm Freltag
K'minallilm  Engllscher  spielt:lm  22.50 Jau-Fesitlval  Mon-

' O.1(} Tagesschau  aus dem Jahre 1963 treux  19a3

FS 1 DONN:

9.00  FrühnachrJchten

9.05  Am,  dam,  des

9. 30 Land  und  Leute

10. OO Nachhilfe:  Latein

10.15  Nachhilfe:  Englisch

10.30  Unser  Boß  ist  eine

Dame
Film,  Italien/Frank
reich/Deutschland,  1966

12.00  Naturphänomene

Bulgariens

12. 10  Seniorenc!ub

13. 00 Mittagsredaktion

15.00  Billy

15.45  Let  it be
Filmdokumentation  über  die

9.25 Aktueller  Bericht
O.OO Tagesschau
nschl. Der  7. Sinn

).18 Was  wäre,  wenn...
noch  mehr  Roboter
kommen

lOO Musikladen
n/-Discotheq  ue-
International
Zusammenschnitt  der
Hits des vergangenen
Jahres

t45  Sieh  an, sleh  an
Von und mit Kailn von
Faber

2.30 Tagesthemen
3.00 Der  Tlsch  '

ischl.  Dlskusslon  der
Schauspfüler  uber
ihre  damallge
Situatlon  in
Deutschland

).25 Tageaschau

16. 30 Ferier
17. 00 Einfüi

Strafv
recht

17.30 heute
anschl. Aul"d
17.45  Tele-l

Das akt
-  Der g
 Umer

anschl. heute
18.25  Pat1e-i

18. 57 ZDF -
Ihr Pr-

19. 00 heute
19. 30 Der  g

Ein hei
gesche

20. 50 Die gr
Eine BI
Sorgen

21. 00 h*ute
21. 20 Kenn
22. 05 Splelr
anschl. heute
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9.00 Frühnachrichten

9.05 Englisch

9.35 Nachhilfe:  Latein
und  Englisch  -

10.35  Österreichbild  am
Sonntag  aus  Salzburg
,,Kulturexport"

11.OO Freude  an Musik

1t30  Wtr  spielen  Bockflöte

1 t55  Nachtstudio

13.00  Mittagsredaktion

15.00  ,,Zum  Wieder-Sehen":
Freddy  und  der  a
Miilionär
Film, Deutschland,  1961

16.35  Paradiese  der  Tiere
,,Kleine  Welt  am Wegesrand"

17.00  Baustelle

17.30  Unterwegs  nach
' Atlantis

17.55  Betthupferl

18.00  Zwei  x sieben

18.25  Circus,  Circus

18.54  Wir

19.00  Österreichbild  mit
Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  irn Bild

19.50  Sport

20.00  Rund  urn den
Bodensee

21.35  Sport
mit  Tour  de France

22.05  Rock-Pop  in concert
Mit  Nena,  Men  at work,  The
Tubes,  Llltravox,  Little River
Band,  B 52, Robert  Palmer

O.OO Schlußnachrichten

16.00  Sportnachrnittag
mit  Intern.  Tennls-Meister-
schaften  von  öaterrelch  aus
KitzbÜhel  und  Fecht-WM  -
Damen  Floreff,  aus  der  Wie-
ner  Stadthalle

19.00  Trailer

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Ein  Fall  für  den

Volksanwalt?

20.15  Bitterer  Reis  SW
Film,  Italien,  1948
Ein  Drama  der  Leidenschaften
im privaten  und  sozialen  Be-
reich

l'a
b,  aA

,  _r  ,

Silvarba  !Ifr.ngcmo  irt  dan  dat-
mals  settr  gewagten  Film,,Bitte-
rear  Reis"

21.55  Fragen  des  Christen

22.00  Jagd  nach  dem  Alibi
Film,  LISA, 1972  '

Mit  Ray  Milland,  James
'  Farentino,  GeorgeaRobertson

u. a.

23.10  Kalendergeschichten

,,Juli  -  Llrlaub  zu Hause!a

23.35  Hundert  Meisterwerke

23.45  Schlußriachrk,hten

23.50  Sendeschluß

ARD  ZDF  Bayern  3

10.03  Kronprinz  Rudolfa  10.Oö  heute  (ARD)  18.15  Aeroblc,Dariee  (15)
letzte  Liebe  (ZDF)  12.25  Aspekte  (ARD)  'ffl.45  Rundschau

11.40  Mustapha  geht  11.50  2DF  -  19.00  Urlaub  in Bayern
nach  Hause  (2DF)  Ihr  Programm  -  wo's  kaum  einer

12.55  Presseschau  (ZDF)  12.15  Nachbarn  In  kerint
13.00  heute(ZDF)  Europa  20.00  0stenele-Wien-Ex-
13.'15  Videotext  für  alle  14.32  P!nocchio  preß

Eine Auswahl  aus tiem  'ta.ss  Wesitlieh  von  21.2 €) Rundschau
Ang"o!  Sansibar  21.35  Z. E. N.

'-4o  vorscha'  a"  d'  16.20  Wayne  & Shuster-  21.40  Moderne  Kunst  in
ARO-Programm  Show  München
der WOCtlO 16.45  Enorm  1n Form  22.25  Rock  aus  dem

14-10 Taiesschau  17.02  Der  gtoße  Preis  Alabama
14'5  Sesams'aße  17.05  heute  23.10 Drei  Fremda
1445 ARD-Ratgeber:  17.10  Ländsrsplegel

Gesundheit ts.oo DieWaltons  Sch.weiz15.30  Musikantenstadl  oas Fahrrad
Elne bunte volkstümli- IB,5B  z0p  _
che Unterhaltuna Ihr  PrOgra  m m  12.00 Tennls: Federa-

17.00 Keln zwelter  Vati-  Ig,@@ heute  tion-Cup
ka'  , 19.30  Nero  Wolfe  16'o Mus' sce'

18.«)O Tagesschau  z.15  Wunschfllm  der  '17.35 Telesguard
1B,@5 Die Sportschau  Woche  17.45 Gschichte-Chlschte
119":2oOo Dsaatnednmd:nrnWcho@cnhe '  D"  eh' z'g 117i.5050 TWaigeewßisldchwaa'r dervon  Gun  H!II

a 19.25 Aktueller  Berlcht  2, M _ Elne  Stadt  Wilde Westen?
20.0ü Tage«chau  sucht  elnen  Mörder  is.ao 8port in Küne
20.15  Eln  Abend  1m Tele-  3. Eln Pyjama  für  1a'5 zi@hung *es

zkkus  zWe,  ßchweizerZahlen-
Heuöe au8 Klel  21,45  heute  lottos

21-45 Ziehung der  21.50  Das  aktuelle  19-0«) Oisi Musig
Lottozahlen  8port-Studio  19.30 Tagesachau

anschr.  Tagesschau  Berk.hte  -  Införviews  anschl. Das Wort z'm
Das  Wort  zum  -  Lottozahlen  Sonntag
Sonntag  23.D5 Drel  Engel  für  2Ö-ÜO Rund um dsn

niditmear  r;dhHrgt,

VO €A

Sommer-Preisaktion
für  alle  TlRllllllltU

FeblL)leuifüOfffü'lde

ZGO-  NC  -  Ihr  Spezialist

für  Werkzeuge,  Maschi-

nen,  Bau-  und  Gartenge-

räte  bringt  zum  Beispiel:

, 10kgHolzkohlenurS88,-

das  verzinkte  Haushalts-

;egal,  160  cm  hoch,  80 cm

breit,  nur  S 199,-

die  original  Alko-Garten-

dusche,  nur  S 229,-

den  B&D-Vibrations-

schleifer  DN  44,  a
nurS495,-

die  Skil-Elektronik-

Schlagbohrmaschine,

Rechts-  und  Linkslauf,

mit  13  mm  Bohrfutter,

nurS888,-

Aussehnftt aus der neuen ZGONC-Filiale in un'd  viele  andere  tolleTulln.  Im  bewährten  ZGONC-Stil  wlrd  aueh
hier  auf  großer  Verkaufsfläche  das  umfang-  Überraschungen und
reiche  Sortiment  übersichtlieh  angeboten.  Einkaufszuckerln

UND  JETZT  SCHNELL  HIN  ZUM  ZGONC
IN EINE  DER  SIEBEN  FltlALEN.

Qicht  vergessen,  Aktionspreise  verlängert  bis  30.  Juli  1983.

Ö Wien  3, St.  Marx,  Modecenterstrde  3, bei  den  Gasometern
@ Wien  9, Hahngasse  33

@ ' Wr.  Neustadt,  Pottendorfer  Straße  41/Ecke  Stadionstrde
*  St.  Pölten-Viehofen,  AustinstraJ3e  43-45,  beim  Schloß  ViehofenI -
0  Tulln,  Frauentorgasse  20-24

@ Traun,  Bäckerfeldstraße,  direkt  an  der  Wiener  Straße  (B  1)
@ Gerasdorf  bei'Wien,  Bnünner  Bundesstrde  147-149

Herausgeber,  Ergentümer  und Verleger:  PR(X4RAMM-Zeifüchriflen-VerIagsgeselIschaff  m. b. H..
1070 Wien,  Halbgasse  24. Tel. 93 55 72 -  Heistelter:  Herold  Oruck-  und Vetlagsges.  m. b. H., 1ü80
Wien, Strozzlgasse  8. Verlaga-  und Herstellungiort:  Wlen.
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Von  der  Fanfare  bis  zu  -

DAI,LAS!
Konzerte  des Hornensembles  des

Konservatoriums  Innsbmck

Das  Waldhorn  ist  ]eider  Gottes  ein
bei uns yiel  zu  selten  gespieltes
Instrument.  BezirkskapelImeister

Alois  Wille,  der  dieses  Konzprt  in  lo-
bfösi-e-r-ter  W- e-is-'e organisierte,  wu)'i-

te in seiner  Begrüßung  von  vier  (!)
solchen  Bläsern  in unserem  -Musik-
bezirk.  Gerade  deshalb  ein  solches
Konzert  um  vielleicht  einigen  jun-
gen  Zuhörern  dieses  Insti'ument
schmackhaft  zu machen.  Und  dies,
das kann  man  mit  aller  Deutlichkeit
sagen,  tfürfte  den  Musikern  dieses
Erisembles  unter  der  Leitung  ihres
Lehrers  H. Angerer  wirklich  gelun-
gen  sein.

Sie  verstanden  nicht  nur,  mit  viel
Musikalität  und  Geschmack  den  Zu-
hörern  mit  dem  weichen,  geschmei-
d,' ,. sehr  ausdrucksvol]en  Wald-
h'ci.rjon  bis in sein  Innerstes'zu  be-
wegen,  Angerer  wußte  auch  gekonnt
etwas  über  den  Bau,  die  Geschichte
und  Entwicklung  dieses  Instrumen-
tes zu  sagen.  Herrlich  seine  Vorfüh-
rungen  mit  dem  Inventionshorn!

Noch  etwas  ist  zu loben:  Er  ver-
stand  es ebenso  vorzüglich,  ein  Pro-
gramm  zusammenzustellen,  das  kei-
ne Wünsche  offen  ließ.  Eingeblasen
wurde  mit  einer  Jagdfanfare,  yeiters
waren  romantische  Musik  (sehr  ty-
pis6h  für  das Horn),  Musik  vom,,Jo-
hann  Strauß  des  Horns':  Anton
Wunderer,  Jodler,  sehr  gekotmt  ge-
spielte  Jazz-Quartette  und  eine  Suite
yon  Lo  Presti  sowie  die  Kennmelo-
die  von,,Da1las"  zu  hören,  welche  ja
aus  einem  Hornthema  besteht.  Am
meisten  a]lerdings  gefielen,  eigent,
lich  rechtverständlich,  dieketzerhaf-
te,"  .edankenüberC.M.vonWebers

]äp,-rchor  aus  dem  ,,Freischütz".
Nachdem  das Ensemble  diesen  in
Originalfassung  gespielt  hatte,  wur-
de  das  Publikum  in  die  Lage  versetzt,
als wäre  Weber  eiri  Franzose,  Italie-
ner...  gewesen.  Das  mit  vielen  Stil-
klischees  von  F. Meixner  variierte
Thema  bewegte  die  Zuhörer  zu vie1
Schmunzeln  und  zu  noch  mehr  Bei-
fa]l  !

Viel,  überraschend  viel  erschiene-
nes Publikum,  das a.mEnde  begei-
stert,  applaudierte,  erzwang-noch

zwei  Zugaben.  Es hat  sich  gezeigt,
däß  die  Verbindung  ernste  Musik  -
Blasmusikeine  guteKombination  ist
und  daß  sich  die  Blasmusik  größten-
teils  immer  nach  der  ersteren  zu
orientieren  hat.  Daß  dies  nicht  eine
leere  Phrase  ist,  sondern  daß  man  da-
mit  einengroßen  Teil  derBlasmusik-

('reunde  begeistern  kann,  hat  dieser
Abend  bewiesen.  ' .

Hoffentlich  war  dies  nicht  das  letz-
e Konzert  dieser  Art  auf  längere
7.eit!  Hubert  Marth

,,Mitteilung  gem.  § 37 Abs.  1

Mediengesetz:"
In der  Ausgabe  des ,,Gemeinde-

blattes  für  den  Bezirk  Landeck"  vom
17. Juni  1983,  N.r.  24,  wurde  ein  Arti-
kel  unter  der  Uberschrift"  Gedicht
an  einen  lieben  Hausbe:wohner"  ver-
öffentlicht,  worin  folgender  Text
enthalten  is-t:

In  unserem  Wohnblock  lebt  ein
Mann

der  fröhliche  Menschen  nicht  leiden
kann

statt  se:inen  Nachbarn  freundlich
grüßen,

tut  er nur  böse  Blicke  schießen.
-Die  Mädchen  und  Buben  dürfen
sich

nicht  rühren  in  den  Stuben.

Selbst die  Kinder  die  ganz  kleinen,
müssen  jetzt  leise  weinen.

Und  föllt  ein  Ball  in  einer  Wohnung
drinn

treibt  es ihn  zum  Wahnsinn.

Hört  er  am  Abend  Frauen  ]achen
so denkt  er g]eich  an böse  Sachen.
Denn  aufeins  zwei  drei  ruft  er die  Po-
iizei  herbei

Doch  wir  behalten  den  Humor
und  denken  uns  -  er ist  eiü  Tor
Weil  einer,  der  die  Menschen  haßt
gär  nicht  in  die  Gesellschaft  paßt.
Drum  trinken  wir  ein  Pils - was
wills!

Und  dieser  letzte  Satz  gibt  jedem
einen  Hinweis  auf  den  Schatz.  

Lenz  Marianne"

Wegen  dieser  Textstellen  hat  Ro-
land  Pilser  gegen  Marianne  Lenz  die
Privatanklage  wegen  Fg 115 Abs  1

StGB  und  gegen  die  Stadtgemeinde
Landeck  einen  Antrag  nach  e) 6 Me-
diengesetz  eingebracht.

Ein  strafgerichtliches  Verfahren  ist
anhängig.

-Für  die  durch  meine  unglückliche
Dichtung  empfundene  Beleidigung
möchte  ich mich  bei Herrn-Pilser
entschuldigen.  , Marianne  Lenz

Tiroler  Seniorenbund

Ortsgnippe  Landeck
Unsere  letzte  Fahrt  vor  den  Som-  '

merferien  am Dienstag,  dem  5. Juli
1983  fiihrte  uns  mit  100  Teilnehmern
ins,,Länd]e".

Bei  schönem  Wetter  gings  um  7.20
Uhr  von  Landeck  über  den  Arlberg-
paß nach  Bludenz.  Hier  besuchten
wir  die Suchard  Schoko]adenfabrik

und  hatten  eine  Führung  die  uns  den
Werdegang  zuerst  im  Filmsaal  und
dann  durch  die  modernst  mit  Com-
putern  eingerichteten  Erzeugungs-
sfötten  führte.  Der  Weg  von  der  Ka-
kaobohne  bis  zum  fertigen  Schoko-
lade  wurde  uns  sehr  anschaulich  ge-  '
zeigt.

Nach  gutem  Mittagessen  fuhren
wir  ins  Brandnertal,  das von  Zimba
und  Schesaplana  umrahmt,  all  seine
Sctfönheiten  zeigte.

Eine  Seilbahnfahrt  zum  Lünersee
(1970  m)  gefiel  allen.  Dann  gings  tal-
aus  bis  Braz,  wo  wir  bei  gemüt]ichem
Beisammensein  unsere  letzte  Rast
machten.  Ein  schöner  Tag  ging  wie-
der  allzu  schnell  vorbei!

Der  Schriftrührer,  Käthe  Knoflach

Frau  Ida  Hussl  feiert  am Freitag,
15. Juli  1983  den  87. Geburtstag.  Es
wünschen  Ihr  alles  Gute  und  Ge-
sündh-eiF-l-hre  Kinder,-Enkel  und
Urenkel.

Tourenvorschlag  der  ÖAV  -

Sektion  Landeck
Riifelewand  (3364 m):

Fahrt  zur Verpeilalm,  Aul'stieg  über  die
Verpei1hütte,  SchweikertI'erner  und
durch  die Eisrinne  zum  Gipfel.  6-7 Stun-
den;  Termin:'Sünntag,  24.7.1983;  Ausrü-
siung:  Bergst.huhe,  Steigeisen,  Reb-
schnur,  ev. Karabiner  und  Eispickel;
Tourenbesprechung:  Freitag,  22. Juli
1983, Gasthof  Straudi  (Grei)),  Landeck,
20 Uhr.  Hermann  Federppiel

Tourenwart  des OAV

Wir  suchen:  Landmasc!'.inenmecha-

niker,  KFZ-Mechaniker,  Baggerfüh-
rer,  Raupenfahrer,  Autolackierer,

Spengler,  Tapezierer,  Hosenschnei-
der(in),  Kranfiihrer,  Vorhangnähe-
rin,  Friseurin,  Dipl.  Krankenschwe-
ster,  Hebamme,  Küchenmädchen,
Haushaltshilfe  für  Privathaushalt,

Alleinkoch(in),  Serviererinnen  mit
und  ohne  Inkasso,  Schankbursch,
Pharmazeutin,  Büroangestellte.

Bei  Stellenangeboten  ohne  Angabe
von  Löhnen  erfolgt  eine  mindestens
ko]]ektivvertragliche  Entlohnung.

,,10  Jahre  Kauföaus  Raich"  bringt:

Jeden  Tag  eine  Uberraschung
Direkt  im  Zentrum  des  knapp

1,OOO Einwohner  zählenden  Dorfes
Ried  im  Oberinntal  hat  vor  genau
zehn  Jahren  der  Kaufmann  Adalbert
Raich  einen  Geschäftsneubau
errichtet.  Inzwischen  ist das Kauf-
haus  Raich  längstzu  einem  beliebten
Einkaufszentrum  des  oberen  Inri-
tales  geworden.

Während  der  Zeit  vom  '15. bis  23.
Juli  wird  nun  daslOjährige  Bestands-
jubiläumgefeiert.  Adalbert  Raich  hat
sich  zu diesem  Anlaß  interessante
Aktionen  einfallen  lassen:  so gibt  es
einen,,Tag  der  Schönheit"  (der  auch
fiir  die Herren  gedacht  ist),  einen
,,Tag  der Foto-Freunde':  an  dem
auch  die  Filmausarbeitung  stark
verbilligt  ist,  oder  einen,,Tag  des Ga-
stes".  Den  Auftakt  zu dieser  Jubi-
läumswoche  bildet  am 15. Juli  der
,,Tag  der  Sportler':  der  besonders  die
Sportbegeisterten  mitvielen  Sonder-
angeboten  zum  Einkaufen  einlädt.

Der  16. Juli  wurde  zum  ,,Durst-
lösch-Tag"  bestimmt,  an dem  neben
Sonderangeboten  auf  dem  Geträn-
kesektor  die Gratis-Verkostung  des
Adambräu-Urhell  vie]e  anlocken
dürfte.  Einumfangreiches  Sortiment
führt  das Kaufhaus  Raich  auch  bei
Bio-Brodukten  und  Vollwertnah-
rung.  Aus  diesem  Anlaß  werden  die
naturbewußten  Kunden  am  Mitt-
woch,  dem  20. Juli,  zum,,Bio-Tag"

empfangen.  Sämtliche  Fragen  über
Bio-  und  Reformartikel  beantwortet
ein  Bio-Experte  gerne.

Die  eigentliche  Geburtstagsfeier

begeht  Ada1bert  Raich  am 22. Juli,
am,,Tag  des Kindes':  um  l0.10  Uhr
mit  allen  10jährigen,  die ihr  Alter
nachweisen  können,  im Gasthaus
,,Sonne':  gegenüber  dem  Kaufhaus.
Raich  lädt  alle,,Geburtstagskinder"

zu einer  kleinen  Jause  ein,  dazu
gibt's  noch  für  jeden  ein  kleines  Ge-
burtstagsgeschenk.

Am  23. Ju]i,  dem  letzten  Tag  der
Jubiläumswoche,  beginnt  dann  mit
dem  ,,Tag  der  Familien"  der  Som-
merschlußverkauf.  Die  konkreten
Einkaufsvortei]e  für  diesen  Tag  dür-
fen  aufgrund  der Schlußverkaufs-

verordnung  noch  nicht  genannt  wer-
deÖ. Daß  aber  auch  an diesem  Tag
und  in  den  fo]genden  Wochen
besonders  großzügige  Preisvorteile
geboten  werden,  geht  schon  aus  dem
vielffütigen  Sortiment  des  Kauf-
hauses  Raich  auf  de'rn Textilsektor
ffir  Damen,  Herren,  Kinder  und
Babys  hervor.  Dieses  reicht  von
Eische  und  Bademoden  der  Marke

, Triumph  bis  zum  aktuel]en  Geiger-
Strickmoden-Programm.

,,Wirlegen  in unserem  Kaufhaus
besonderen  Wert  auf  Qualitfüsarti-
kel  und  guteBeratung.  Wirwollen  je-
ne Kunden  ansprechen,  die preis-
wert  einkaufen  wollen  und  trotzdem
Qualität  und  Niveau  suchen':  erklär-
te Kaufhaus-Inhaber  Adalbert  Raich
in  einem  Gespräch.  Anzeige
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ÖVP-Sprechtage

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  füzirks-

trteiobmann  LA  Mag.  Kurt  Leitl,

tdet  am  Montag,  18.7.1983,  im

VP-Sekretariat  Landeck,  Malse-r-

raße  44,  II.  Stock,  von  9-11.00  Uhr

att

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Referent

i'erner  Doblander  entfällt  we(4en

}rlaub.

Sprechtag  entföllt

In den  Monaten  Juli  und  Augusl

ntföllt  der  Sprechtag  in  Wohnungs-

nge{egenheiten.

Ibmann  des Wohn-  und  Siedlungs-

usschusses:

GR  Heinrich  Unterhuber

Gartenfest  in  Grist

am  17. Juli  mit  Beginn  um  14  Uhr.

Grins:  Sportfest
Der  Schiklub  und  Fußballklub

irins  veranstaltet  am  16.  und  17.  Juli

in  Fest  am  Scheibenbühel.

Waldfest  in  Piller
im  Katzenboden  am  Sonntag,  I7.  Ju-

i mit  Beginn  um  13 Uhr.  Es konzer-

ieren  die  Musikkapellen  Fließ  und

Wenns.

Lungendurchleuchtungen

Vom  18.  Juli  bis  12.  August  finden

n der  Gesundheitsabteilung  der  BH

.andeck  keine  Lungendurchleuch-

ungen  statt.  Nächster  Durchleuch-

.ungstag:  16.  August.  Amtsärztliche

Untersuchungen  finden  statt.

CB  Funkclub  Landeck

Am  16.  7. 1983  um  20 Uhr,  veran-

staltet  der  CB-Funkclub  Landeck  in

Gramlach  das  diesjährige  Grill  Fest.

Dazu  ladet  der  CB-Furikclub  alle

Mitglieder  und  Gönner  recht  herz-

lich  ein.  Für  Speis,  TrankuridMusik

sorgt  der  CB-Funkclub.

Der  Ausschuß

1.  Schloßkonzert

Die  Reihe  der  Schloßkonzerte

wird  am  Freitag,  15. Juli  83, um  20

Uhr,  in  der  Gotischen  Halle  mit  ei-

nem  Flöt-Cembalo  Konzert  begon-

nen.  Die  Flötistin  Wiltrud  Bruns  stu-

dierte  bei  berühmten  Meistern  ihres

Faches  und  hat ein  großes  Pro-

gramm  mitgebracht:  Sonaten  von

Händel,  Bach,  Bend,  Platti,  sowie  So-

lostücke  von  Marii  Marais  und

Ernst  Ludwig  Leitner.  Der  in  Land-

eck  bestens  bekannte  Kurt  Neuhau-

ser  spielt  neben  seinen.Begleitungen

Solostücke  von  William  Byrd  und

Pergolesi.

Karten  an  der  Abendkasse.

Obst-  und  Gartenbauverein
Begünstigt  durch  das warme  Wet-

ter  tobt  sich  zur  Zeit  derApfelwickler

(grauer  kleiner  Falter,  fliegt  nur  in

den  -Abendstunden),  vermehrt  aus.

Um  wurmige  Äpfel  zu vermeiden

empfehlen  wir  eine  Spritzung  mit

Rubitox  oder  Basuldin  bis  spätestens

Ende  dieser  Woche.  Beizumischen

wäre  Ditane  M  45 oder  Ortozyd  ge-

gen  den  Schorf.

SPÖ-Sprechtag  mit

Dr.  Wolfgang  Rundl
Der  SPÖ-Sprechtag  mit  dem  stell-

vertretendem  SPO-Bezirksparteiob-

mann  Dr.  WolfgangRundl,  findetam

Montag,  18.  Juli  1983,  in  dcr'leit  von

8.30  Uhr  bis 10.30  Uhr  im  SPO-Be-

zirkssekretariat  Landeck,  Maisen-

gasse  20, Eingang  Schulhausplatz,

statt.

ACHTUNG!
Ankunft  aus dem Lager  Bregenz:

Dienstag,  19.7.  um  12.57  Uhr.

Ankunft  aus dem  Lager  Neumarkt:

Donnerstag,  21.7.  um  21.14  Uhr.

Pfadfindergruppe  Landeck

Autoweföe  in  St.  Christoph

. am  &lberg
Am  Sonntag,  31. Juli  1983,  findet

die  feierliche  Autoweihe  in  St. Chri-

stoph  am  Ar]berg  statt.  Um  1l  Uhr

wird  Bischof  Dr.  Reinhold  Stecher

die  Pontifika]messe  zelebrieren  und

anschließend  die  feierliche  Autowei-

he vornehmen.  Die  Kraftfahrzeug-

besitzerwerden  zu  dieserAutoweihe

herzlich  eingeladen  und  gebeten,

den  Anweisungen  der  Bundesgen-

darmerie  beim  Parken  der  Fahrzeu-

ge Folge  zu leisten.  Eine  Lautspre-

cheranlage  für  die  Ubertragung  der

Autoweihe,  die  bei  jeder  Witterung

abgehalten  wird,  ist  vorhanden.  Der

Durchzugsverkehr  über  den

Arlbergpaß  (B 197 Arlberg-Straße)

wird  durch  dlese  Feier  nicht  unter-

brochen.

Liebe,,4  ruhestörende  Gäste

eines  Landecker  Lokals"

Euer  hervorragend  geschriebener

Leserbrief  kann  von  mir  leider  nicht

der  Öffentlichkeit  zugeführt  werden.

Ihr stellt  im Anhang  dre rhetorische

Frage,  wieso  man  nicht  einmal  einen

Leserbrief  in  einer  anderen  Form

schreiben  solle.  Ich bin ganz  Eurer

Meinung,  kann  Euch  aber  trotzdem

nichi  veröffentlichen,  weil  ihr Eure

(oderwenigstens  einen)  Namen  nicht

daruntergeschrieben  habt.  Wenn

man  etwas  kritisien  oder  sich  be-

schwert,  auch  wenn  es  rn verhaltener

versöhnlicher  Form  geschieht,  muß

man  seinen  Namen  dazutun.  Viel-

leicht  holt  Ihr  das  nach,  sonst  muß  ich

Euer  Schreiben  leider  dem  Paprer-

korb  überantworten.  Oswald  Perktold

Arlbergbahn
Der  Leitartikel  im Gemeindeblatt

Nr. 25  über  die  Arlbergbahn  von  RR

Franz  Hackl  sch1ie(3t  mit  einer  undeut-

lichen  Aussage  über  den  Erbauer  des

Arlbergtunnels  Ing. Lott,  der  dem  Ge-

rücht  über  dessen  Freitod  neue  Nah-

rung  geben  könnte.  Ich  möchte  daher

ejndeutjg  kjarstellen,  daß  der  für  den

Bau  der Arlbergbahn  verantwortli-

che  Ingenieur  Julius  Lott  am  24. .Mai

1883  im Alter  von  nur  47  Jahren  ei-

nes  natürlichen  Todes  gestorben  ist.

Dieser  frühe  Tod  dürfte  den  Anstoß

zu  der  Legende  gegeben  haben,  daß

Ing. Lott,  wegen  der  Befürchtung,  die

von Ost und  West  vorgetrjebenen

Richtstollen  würden  nrchtzusammen-

treffen,  seinem  Leben  selbst  ejn  Ende

gesetzt  hätte.  Zum  Stollendurch-

schlag  kam  es  aber  erst  ca. 6 Monate

nach  seinem  Tod  am 19.  November

1883.  Nahe  des  Tunnel-OstportaJes

wurde  Ing.  Julius  Lott  neben  den  Glei-

sen  (dre  Strecke  St. Anton  a.A. - Lan-

gen  a.A. ist zweigleisig  gebaut  wor-

den!)  ern  würdiges  Denkmarerrrchtet.

Ein plantechnisches  Versagen,  wie  in

dem  Lertartikel  erwähnt,  müßte  schon

konkretisiert  werden.

Erich  Delago

Laudegg-Marsch  am

17.  Juli  1983  in  Ladis

Zu diesem  Volkswandertag  lädt

heuer  zum  zweiten  Mal  die  Berg,ret-

tung  der  Ortsstelle  füed,  Ladis  Tö-

sens urid  Fendels  ein.  Nennung:  S

60.-.  Start  von  7 bis  1l  Uhr  am  Wei-

her  unterhalb  der  Burg  in  Laais. Die

Streckenlänge  beträgt  lO oder  18 km.

Alle  Teilnehmer  aus dem  In-  und

Ausland  sind  herzlich  willkommen!

Die  Bergrettung  der  Ortsstellen

Ried,  Tösens,  Ladis  und  Fendels.

t

i""l sind:

Tobadill

7.7.  - Maria  Grießer  geb.  Mair,

89 Jahre

EichstädUBayeni

3.5.1983  - Emilia  Mrazeck,  70 Jahre;

ehemalige  Landeckerin  und  Ge-

meindeblatfleserin.  -

Fremdenverkehrsverband

Landeck

Veranstalhingen

15.7.  - Freitag,  20.30  Uhr  - Konzert

der Stadtmusikkapelle  Perjen  im

Pavillon,  Eintritt  frei!

1S.7.  Freitag,  7.00  Uhr  - Geführte

Bergwanderung,  Treffpunkt

Fremdenverkehrsverband,  Ziel:

Steinseehütte  2.050  m,  (zum  herr-

lichen  Klettergebiet  der  LechtaIer

Alpen),  Fahrtkostenbeteiligung,

Führung  mit  Gästekarte  kosten-

los.

15.7.  Freitag,  20.00  Ubt  - Schloß-

konzert  - Flöte-Cembalo  auf

Sch1oß  Landeck;

16.7.  Samstag,  20.30  Uhr  - Tiroler

Heimatabend  derVolkstumsgr  -'

pe Landeck  im  Vereinshaussh;.;

Eintritt:  Erw.  50.-  S, mit  Gästekar-

te 45.-  S, Kinder  35.-S.

18.7.  Montag,  20.30  Uhr  - Film-

abend  v. Walter  Steiner  - ,,Land

und  Leute  im  Bezirk  Landeck"  in

der  Halle  Schloß  Landeck,  mit  Gä-

stekarte  Eintritt  frei

20.7.  Mittwoch,  20.30  Uhr  - Tiro1er

Heimatabend  der  Volkstumsgrup-

pe  Landeck  im Vereinshaussaal

Eintritt:  Erw.  50. -  S, mit  Gäste-

karte  45.  -  S, Kinder  35.  -  S.

21./22.7.  Donnerstag/Freitag,  7.00

Uhr  - Geführte  Bergwanderung,

Treffpunkt  FremdenQerkehrsver-

band,  Zie):  Württemberger  Haus

2.200  m, mit  Ubernachtung  und

Hüttengeselligkeit,  Führung  mit

Gästekarte  kostenlos

21.7.  Donnerstag,  20.30  Uhr  - Film-

abend ,,Erlebnis. Tirol"  (Lan.4z
schaft-Leute-Tierwe]t)  v. H.  Va

terskirchen  im  Tourotel  Post,  Eiu-

tritt  frei

'äglich  von  10.OO -  17.00  Uhr:

Schloßgalerie,  16.7.-28.8.Ausste1-

lung:  Prisma  Landeck;

Dienstag  - Freitag:  Galerie  Elefant,

Malserstr.  62, 17.00  - 19.00  Uhr

oder  telefonische  Vereinbarung

Nr.  2670/2723,  5.-22.7.  Hermann

Hofer  - Bilder  aus  40 Jahren

Was  ist  sonst  los?

Hotel  Sonne,  Mittwochs  ab 20.00

Uhr  Dämmerschoppen  auf  der

Terrasse,  jeden  Samstag  Musik

und  Tanz,  Beginn  20.30  Uhr,

Sonntagsab  10Uhr,musika]ischer

Frühschoppen  auf  der  Sonnenter-

rasse;

Tourotel  Post-Wienerwald

Unterhaltunsmusik  im  Restau-

rant,  täglich  (außer  montags)  von

Mitte  Juni  - Mitte  September,  Be-

ginn  19.30  Uhr;
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Der  alte  Satz:  Aller  Anfang  ist
schwer,  gilt  nur  für  Fertigkeiten.
In der  Kunst  ist  nichts  schwerer
als  beenden  und  bedeuäet  zu-
gleich  Vollenden.

Wallfahrt
Zum  Gebet;-und  Stför'ietag-der

Blauen  Armee  Mariens.  Mit  Maria
durch  Kreuz  zum  Sieg.
Am  23.-24.  Juli.  Abfahrt  ab Landeck
Perjen  Schrofensteinstr.  1l,  lO Uhr.
Die  Wallfahrt  führt  uns  zuerst  nach
Maria  Vesperbild  zu  Herrn  Pater
Löffler,  dort  hl.  Messe  mit  Marien-
Andacht.  Um  16 Uhr  Weiterfahrt
nach  Marienfried  bei  Ulm.  23. Ju1i20
Uhr  große  Lichterprozession  und
nächtliche  Anbetung.  Am  24. Juli  -
10  Uhr  Pontifikalgottesdienst  mit  Bi-
schof  Excelenz  Ka)atta.  Um  13 Uhr
Heimfahrt.  Wer  nächtigen  will  sol)
sic"  üh  genug  melden.  Anmeldun-
geai. ti  Mair  Gretl,  Zams  Sanat6-
riumstr.  41. Tel.  05442-3807.  Ab  17.
Juli  Erwin  Zangerle  Tel.  05442-
31453.  Reisepaß  nicht  vergessen!

Gottesdienstordnung  Landeck
Sonntag17.7.-16.  Sonntag  im Jahreskreis
- 6.30 Uhr  Frühmesse  tiir  Rosa Zangerl
geb. Egger;  9 Uhr  Hl. Amt  riir  Anna  und
Leopold  Felbermeier;  ll  Uhr  Kindermes-
se für  Emma  und  Peter  SchweisBut;19.30
Uhr  Abendmesse  für  Ernst  Sonnweber;
Montag  18.7. - der 16. Woche  im Jahres-
kreis  - 7 Uhr  Frühmesse  fTirida  Stecher;
Dienstag  ]9.7.  - der 16. Woche  im Jahres-
kreis  - 7 Uhr  Frühmesse  für  Hermann  und
Anna  Schöpf;
Mittwoch  20.7. - Gedächtnis  der  HI.  Mar-

garetavonAnttochien  +  307-7UhrFrüh-
messe ftir Arthur  Pindur  und Eduard
Mössmer;19.30  Uh  r Abendmesse  für  Ma-
ria Pregenzer;
Donnerstag  21.7. - Gedächtnis  des Hl.
Lauremius  von Brindisi  + 1619 - 7 Uhr
Frühmesse  ftir  ArThur  Wille;
Freitag  22.7. - Gedächtnis  der Hl. Maria
von  Magdala  - 7 UhrFrühmesseftirAnna
Moser;19.30  Uhr  Abendmesse  für  Engel-
bert  und  Karoline  Handle;
Samstag  23.7. - Gedächntis  der  H}. Birgit-
tavon  Schweden  + 1373-17  Uhr  Rosen-
kranz  und  Beichte;  18.30 Uhr  Vorabend-
messe für  Leo Gandler;
Sünntag24.7.  - 17. SonntagimJahreskreis
(Christoforus  Sonntag)  - 6.30 Uhr  Früh-
messe  für  Blasius  Hittler;  9 Uhr  HI. Amt
ftir  Martha  Moser  geb. Frick;  II  Uhr  Kin-
dermesse  i'ür A]bert  Spiss;  19.30 Uhr
Abendmesse  fur  Fam.  Franz  Zeins;

Gottesdienstordnüng Perien
Sonntag  I 1.7. -16.  Sonntag  im  Jahreskreis
- 8.30 Uhr  Hl. Messe  ffir  Frau Barbara
Erlsbacher;  IO.OO Uhr  Hl. Messe  fur  die
Pfarrgemeinde  und  Philomena  Weiskopf
I. Jahresmesse;  19.00  Uhr  Hl.  Messe  riir
Alois  und  Paula  Pircher;
Montag  18.7. - 7.]5  Uhr  Hl. Messe  für
Ernst  Schöpf  und Walter  Seiwald;  8.00
Uhr Hl. Messc für Josef  und Alberta
Pöll;
Dienstag  19.7. - 7.15 Uhr  HI. Messe  fiir
Fam.  Windisch;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  für
Josef  Krautschneider;
Mittwoch  20.7. - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für
Amalie  Dietrich  und Angehörige;  8.00
Uhr  HI. Messe  für  Johanna  Gosch  und
Josefine  Kronis,  Jhm.;  19.00 Uhr  Abend-
messe  ftir  Eltern  und  Geschw.  Tilg;
Donnerstag  21. 7. - 7. ]5 Uhr  Hl.  Messe  ftir
Hubert  Kössler;  8.00 Uhr  Hl. Messe  f'ür
Fam.  Melmer;
Freitag  22.7. - 7.15 Uhr  Hl. Messe für
Maria  Matt;  8.00 Uhr  HI. Messe  für  Wil-
helmine  Pirschner;
Samstag  23.7. - 7.15 Uhr  H). Messe  rür
Magdalena  Heiß;  8.00 Uhr  HI. Messe  für
Rudolf,  Josefund  Robert  Zanger1e;19.00
Uhr  Abendmesse  riir  Dr.  Tschikoff;

Gottesdienstordnung  Bnuggen
Sonntag  17.7. - 16. Sonntag,  im Jahres-
kreis;  9 Uhr  Hl.  Amt  für  die Pfarrgemein-
de; 10.30 Uhr  Hl. Messe  iur  Hubert  Kris-
mer;  19.30 Uhr  HI.  Messe  ftir  Franz
Heiß;
Montag  18.7. - 7.15 Uhr  Hl. Messe  für
Franz  Rosina;
Dienstag  19.7. - 19.30 Uhr  Jugendmesse
riir  Ida  und  Franz  Wille;
Mittwoch  20.7. - Hl. Margaretha,  Mariy-
rin =7.15  Uhr  I-ll. Messe für-Heinrich
Patsch;
Dünnerstag  21.7. - Hl. Laurentius  yon
Brindisi  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Vinzenz
und  Franziska  Zangerle;
Freitag  22. Juli  - HI. Maria  Magdalena  -
19.30 Uhr  Frauenmesse  fiir  Reinhilde
Sieß;
Samstag  23. Juli  - Hl.  Birgitta  von Schwe-
den - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  fnr  Karin  Tollin-
ger und  Robert  Windisch  (2. Jahrestag);
19.30 Uhr  Rosenkranz  und Beichtgele-
genheit;

Gottesdienstordnung  Zams
Sonntag  1 1.7. -16.  Sonntag  im  Jahreskrets
- 8.30 Uhr  Hl.  Amt  für  die Pfarr{'amilie;
10.30  Uhr  Jahresamt  für  Adoll'  Hammerl;
Müntag  18.7. - der 16. Woche  im Jahres-
kreis - 7.15 Uhr  Jahresamt  fiir  Wilhelm
und  Anna  Traxl;
Dienstag  19.7. - der 16. Woche  im  Jahres-
kreis  - 19.30UhrBundesamt  für  FranzSie-
gele;
Mittwoch  20.7. - Hl.  Margareta  - 7.15 Uhr
Jahresmesse  ftir  Ernst  Perlot;
Donnerstag  21.7. - Hl. Laurentius  von
Brindisi-19.30  Uhr  Jahresmesse  für  Wil-
helm  Würfl;
Freitag  22.7. - Hl.  Maria  Magdalena  - 7.15
Uhr  Jahresamt  riir  Hermine  und  Johann
Rudig;
Samstag23.7.  -HI.  BrigittevonSchweden
- 7 15 Uhr  Jahresmesse  fur  Eduard  Zan-
gerl senj.; 19.30 Uhr  Hl. Messe  für  die
Pfarrfamilie;  Sünntag  24.7. - 17. Sonntag
im Jahreskreis  - Christophorussonntag  -
8.30 Uhr  Jahresamt  für Aloisia  Prieth;
10.30  Uhr  Jahresamt  fiir  Jose{'  und  Maria
Zanzerl;

Evangelischer  Gottesdienst

Landeck

Jeden  Sonntag,  10 Uhr.

Hm"e'iiaiad"e"L"bii"n'deEcff'-"Sl'cl':"r"ff: :e'ilvuenrgteguenrd sl!:rd'i'vgii"l:tting  6500 L.imleck. Riiihiius, Tel 22 14 oder -2403 - FutJen  Ver).ig, Inh.ilt  und IniicrJcnlcil
veriintwonlich  Oswald Pcrktolö.  L.mdcck.
Ritihiius - Erscheint leden Freit+ig - J.ihiliclieiBezugspreis S IOO - (einschließl.  8% Mwtl  ) -- Vetsch Icißpt ciS-S 3 - iinCl. 8o* M WSl ) - Verl IgS-postamt 6500 Liindeck,Tiiol  - Erscheintingsorl
L.tndeck - Druck'  T>roliii  Liindeck,  Piiclucr Hu-

16./17.  Juli  1983
Ärzt}icher  Dienst  (Nur  bei  wirklicher
Dringlichkeit)
yon  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr
früh
Landeek-Zams-Pians-Sch!inwJes-F1ieII:
Dr.  Richard  Weißeisen,  Schönwies  ],
Telefon  05418/5370
St. Anton-Pettneu:
Dr.  Josef  Knierzinger  St. Anton  20,
Telefon  05446/2828
Kappl-See-Galtür-Ischgl:
Dr. Walter  Thöni,  Galfür  65 a,
Telef'on  05443/276
Pmtz-Ried-Pfunds-Nauders:
Hauptdi6nst:  Samstag  7 Uhr  -
Montag  7 phr;
Dr. Hans  Ottl,  Nauders  221,
Telef'on  05473/500
Dr.  Josef  Schalber,  Serfaus  2a,
Te}efon  0547616S44
Ordinationsdienst: SamstaB  7 Uhr  -12 Uhr
Dr. Alois  Köhle,  füed  i. 0. 51,
Telefon  05472/6276
Zahnärzt}icher  Sonn-  und Feierfögsdienst
(Notdienst)  Samstag  und Sonntag  von
9 - ll  Uhr
Dr. Anton  Kathrein,  Landeck,  Markt-
platz  21, Telei'on  05442/2730.
Tierärztlicher  Sonntagsdienst:
Tzt. Ludwi@  Pfund,  Kappl,
Telefon  05445/268
Stadföpotheke  nur  in dringenden  Fällen
Stördienst  TIWAG
Telefon  2210 oder  2424

Citroen  Visa  wie  neu,  Bj. 80,  37.000  km,  S 55.000.  Fröt-
scher  Aral-Tankstelle  Nauders.

Telefon  05473/336

I
Größere  Wohnung  mit Garten  in Landeck-Perjen  zu  '
vermieten.  Auskunff  von Mo.-Fr.  ab 18.30  Uhr, Sa., So.

, 3a.r5t.ä;g unter Telefon 05442/2085.
Neuwertiger  KINDERLIEGEWAGEN  zu verkaufen!

, Tel. 05442/31555  abends
Gebe  NACHHILFE  in Englisch,  Latein,  Deutsch.

Telefon  05442/2486
Sekrötärin  sucht

Erben  veffiaufen:  Gasthaus  in  Landeck-Perjen  sonnige  La-
ge,  28  Betten,  großer  Parkplatz,  5 Garagen,  um  2.8  Mill.  Auch
für  andere  Betriebsformen  geeignet.
Anfragen  Telefon  05442-3033

Daueraktion  von  Federkern-Matratzen
1 90/90  und  200/9p nur  S 1150.  -

Möbel-Teppich-Textil  B R E N N E R
IMST, Bundesstraße,  Telefon  05412/3080

Cafe  Restaurant  Central  in Ischgl  sucht

Alleinkoch  und

MadChen  für  Mith ilfe im Service.
Telefon  05444/5258
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Tennisclub  Landeck
Bei der Tiroler  Jugendmeisterschaft,

e anf'angs  Juli  von der Turnerschaft

insbruck  durchgef'ührt  wurde  nahm

ch eine  kleine  Abordnung  des  TCL  teil.

Dabei  konnte  Thomas  Hittler  einen  sehr

ert'reulichen  3. Plalz  in der  Jugend  B (bis

16 Jahre)  erkämpfen.  Er  besiegte  gleich  in

der l. Runde  den  als Nr.  3 gesetzten  Zelle

(lgls)  mit  9:4 und  mußte  sich  ersl nach

TischIerei-Holzstudio  Brenner,
Imst,  Am Rofen  40  vom  25.7.  bis  7.8.1983  und

-Möbelhaus Brenner,  lmst, Bundesstr@ße 1
vom  7.8.  bis  14.8.  1983

wegen  Betriebsurlaub  geschlossen.

wetteren  2 erf'olgreichen  Spielen  im  Semi-

nnale  dem  Kaderspieler  Schnegg  (lmsl)

mi  t 6:0,  6 :2 gqschlagen  geben.  Weitere  gu-

te Leistungen  zeigte  Hannes  König,  der

nach  2 Siege  gegen  die  Nr  5 Habetfellner

(}als)  mi  t6:9  den  Kürzeren  zog, und  dami  t

unterdie  letzten  acht  kann.  Weiters  unter

den letzten  acht  plazierten  sich  die  Dop-

pel  Thomas  Hittler/  Eberharter(Zell)und

Chrisiof  Hittler  mit  Kappacher  (Zams).

Nach  Abschluß  der  Tiroler  Mannschafts-

meisterschaft  ergeben  sich  f'ür die  1. Her-

ren-  u. Damenmannschaft  folgende  Ab-

schlußtabellen:  Damen:  l. Rattenberg  14

Punkte26:9;2.  Ibk.TCI4Punkte23:}2;3.

Mayrhofen  I 3 Punkte  1946;  4. TCLI3

Punkte20:IS;  5. Reutte  l I Punkte  10:25;6.

Kramsach  IO Punkte  7:28;

TCL  rangiert  hinTer  Mayrhol'en,  da die

direkte  Begegnung  verloren  wurde,

Kramsach  sIeigI  ab, Herren:  l. TCL  15

Punkte39:6,  2. Ibk.  EVII3  Punkte  24:21;  3.

Schwaz13  Punkte  21:24;  4. Ha11I2  Punkle

24:21;  5. Zell  a. Z. IlPunkt  12:33:6.  Kut'-

stein  II 1 Punkt  14:31;

TCLIwurde  überlegen  Truppensieger

und  spielt  api  Sonniag,  17.7.  in Kufstein

um den Aui's(ieg in die LandesligaA.  %f-
stein  lI  steigt  ab. Tabellen  über  das Ab-

schneiden  TCLll  und  IIl  folgen.

@@maru Panda4x4
sotst»aaiütrwrtu  t'»U90 9@UdqQ;0

Unverbindlicher  Rich!preis

65 €1ü Landeck  / Tirol

nnstraße  24

aaz 0 54  42/24  89

Wer inseriert  profitiert!

Hg0gl  S()jJQ0  ab kommende Woche jeden Diensta5

Landeck

Verkaufe  Puch  Monza  4 C, 1 a Zustand,  11.OOO km,

Telefon  05472/.6207.

Dämmerschoppen  ab 19  Uhr.

ZIMMERMÄDCHEN  und SERVIERERIN  mit Inkasso

werden  ab sofort  aufgenommen.

Hotel  Schrofenstein  Landeck,  Telefon  2316.

Vorbereitung  für  Wiederholungsprüfung  in Englisch-

Französisch-Latein  ab  25.  Juli  1983.

Caroline  Schiel,  Landeck,  Telefon  3063.

WEGEN  AUFGABE  DES  LEITERNHANDELS  verkaufen

wir den gesamten  Bestand  ALU-SCHIEBELEITERN

2 tlg.  10  mt.  alter  Preis  S 3.850.  -  jetzt  nur

S 2.350. Lieferung  frei  Haus.

ALMA-Leitern  Telefon  07716/285.

Fabriksneue  Alfa  Laval  Melkrnaschine  S 5.000.  -

verbilligt,  zu verkaufen,  auch  Montage.  1 Jahr  Ga-

rantie.  Te1.05238/8437

aller  Art  übernimmt  ab sofort

+1e6ey fiDatt«y
6553  See  1 74/Paznaun

Telefon  05441/424

hinfahren-Gekl  sparen.
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VORHANGE und GARDINEN
zu Sonderpreisen!
Ab sofort  wieder  im

Gardinenwerk  Schönwies-
direkt  an der  BundesstraBe  beim  neuen
Sportplatz.
Es lohnt  sich  der  weiteste  Weg.

Neue  Tel.-Nr.  05418/5141

MASSMODEN-REINIGUNG

ZERZA  RUPt.HI
6500  Landeck,  Marktplatz  10

Wegen  Betriebsurlaub
vom  18.  Juli  bis  13.  August  1983

geschlossen

If"'at"y'iir'h7i'n@co'4r"neffli'+i"rn'?t«ehri'eh':rn"!eei"ii
ve  n  et  S  eIH11@p4b a  h  n  üya aHya ai yi  I&I & Il s s V l l  &» ä HgggH VFahrbetrieb:

' lchöse üao.aaos 9 Uhr, 9.30  uhr, 10 Uhr, 10.30  Uhr, 11 Uhr,
LANDECK_ZAMS  _ TIROL  11.30 Uhr, 12.10 Uhr, 13 Uhr, 13.30 Uhr, 14 Uhr14.30  Uhr, 15 Uhr, 15.30  Llhr, 16.10  Uhr, 17.10  Uhr

Halt an Zwischenstation  (Stütze  3):Panoramarestaurant:  9 Uhr, 11 Uhr, 13 Uhr, 15 Uhr, 16.10  Uhr, 17.10  uhrAuf  der  Bergstation  ganztägig  warme  Küche!  (Mai-September).
a

a
a

DANKQJl(,IlN(, nANKQA(,llN(,

Für die  zahlreichen  mündlichen  und  schriftlichen  Be-
weise  aufrichtiger  Anteilnahme  am unerwarteten
Heimgang  meines  lieben  Sohnes,  Bruders,  Schwa-
gers, Onkels,  Paten,  Cousin  und Neffen,  Herrn

- BRUNO  PRIETHi-

danken  wir allen Verwandten,  Freunden  und Be-
kannten  herzlich.

Besonderer  Dank  gilt Hochw.  Herrn  Dekan  Aichner
-für  die feierliche  Gestaltung  des Sterbegottesdien-

stes,  dem  Kirchenchor,  dem  Bläserquartett  der
Musikkapelle  Zams,  seinen  Klassenkameraden  so-
wie der  Belegschaft  der  Fa. Mayreder.

Besonderer  Dank  seinem  ehemaligen  Arbeitskolle-
gen Herrn  Schlossermeister  Arnold  Rudig  für die
spontane  Anfertigung  eines  Marterls.  Ein Vergelt's
Gott  allen,  für  das letzte  Geleit,  die Gebete,  Blumen-
und Messespenden,  sowie  für  die zahlreiche  Beteili-
gung  an den Seelenrosenkränzen.

I
Zams,  im Juli 1983

Die  Trauerfamilien

Tief  ergriffen  von  den  überaus  zahlreichen  Beweisen
herzlicher  Anteilnahme  am Tode unserer  Mutter,
Schwiegermutter,  Schwester,  Großmutter,  Urgro13-
mutter,  Patin,  Frau

'  G ' ßeMaria  rie  r
geb.  Mair

möchten  wir allen ein aufrichtiges  Vergelt's  Gott
sagen.

Unser  besonderer  Dank  gilt Hochw.  Herrn  Pfarrer
Karl Schumacher,  Tobadill,  Hochw.  Herrn  Pfarrer
Krejci,  Pians,  sowie  Herrn  Dr. Heinrich  Praxmarer  für
seine langjährige  unermüdliche  Betreuung  und dem
Kirchenchor  Tobadill  für die feierliche  Gestaltung
des Sterbegottesdienstes.

Für die  Kranz-,  Blumen-  und  Messespenden  ein herz-
liches  Danke.

Die  Trauerfamilie  Grießer

I
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Teppich-Reinigungsmaschine  günstig  zu verleihen.

Auf Wunsch  reinigen  auch wir Ihren Teppich.

Möbelhaus  Brenner,  (mst, Bundesstraße,

, Telefon  0541 2/3080.

Wir  suchen  freundliche  LEBENSMITTELVERKÄUFER-

IN ab Mitte  August.  ADEG Markt  Rohner,  Pians,
Telefon  05442/2086

ZAHNARZT

DR. WOLFGANG  KOPP  -

vom  18.  Juli  bis 12. August  1983

in Urlaub!

Handelsakademtematurantin  sucht  Stelle  im Buro

oder  Gastgewerbe.
Telefon  05412/34255

DR. FRIEDEMANN

C7FRNY
PRAKT.  ARZT

I

vom  25. Juli  bis 5. August  1983

keine  Ordination

p.b.b.  Erscheinungsort  6500 Landeck  Verlagspostamt  6500 Landeck,  Tirol


